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Die Altbauern vom Bödenlerhof am Nußdorfer Berg, Anna und Andrä Lugger, haben am 11. April 2023 im  
Wohn- und Pflegeheim Nußdorf-Debant ihr 70-jähriges Hochzeitsjubiläum gefeiert.  

Am 19. April stellten sich auch Landeshauptmann Anton Mattle und Bürgermeister Andreas Pfurner als Gratulanten ein.

Gratulation zur Gnadenhochzeit

© Fischler
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Es freut mich, Sie als Leserin-
nen und Leser der Kurier-Früh-
jahrsausgabe 2023 begrüßen zu 
können und ich darf Ihnen zu-
sammen mit dem Redaktions-
team auf den nachfolgenden 
Seiten wieder viel Informatives 
und Interessantes aus Nußdorf-
Debant präsentieren. 

 
Aus Gemeindesicht ist der heurige Winter gut verlaufen. 
Schnee und Eis waren dieses Mal kaum ein Thema, sodass 
es praktisch keine witterungsbedingten Schäden gab und 
auch die Winterdienstkosten sind im veranschlagten Rah-
men geblieben. 

Die größte Baustelle in unserem Markt ist derzeit das Bil-
dungszentrum am Debanter Mittelschulareal, an dem seit 
Ende August 2022 durchgehend gearbeitet wird. Der Kin-
dergarten Debant und das OK-Zentrum werden im Sep-
tember – nach nur einjähriger Bauzeit – in das neue Ge-
bäude übersiedeln. Ebenso gibt es dort ab diesem Zeit-
punkt ausreichend Platz für den Mittagstisch und die 
Nachmittagsbetreuung unserer Klein- und Schulkinder, 
die als Elemente einer zeitgemäßen Kinderbetreuung im-

mer wichtiger werden. 
Durch die hervorragende Zusammenarbeit aller Beteilig-
ten sind sämtliche Arbeiten genau im Plan, womit wir so-
wohl die vorgegebene Bauzeit als auch den gesteckten Fi-
nanzrahmen einhalten können. 
Die feierliche Einweihung und offizielle Übergabe des 
Bildungszentrums wird am 7. Oktober 2023 gemeinsam 
mit Landeshauptmann Anton Mattle gefeiert. Dazu lade 
ich bereits jetzt alle ein. 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen! 
Geschätzte Gemeindebürger!

Der Bauhof im Fräseinsatz mit dem neuen Steyr-Traktor

Das neue Bildungszentrum aus der Vogelperspektive

Wasserleitungsarbeiten am Mellitzweg 

Generalsanierungsarbeiten am Basisweg im Bereich Marienstöckl

Baustellenbesichtigung beim Bildungszentrum mit  
Landesrätin Cornelia Hagele (2. v.r.)
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Im Frühjahr konnten wir zeitgerecht mit den ersten Infra-
strukturprojekten des heurigen Jahres starten. 
So wurde z.B. im Bereich des Mellitzweges eine neue 
Trinkwasserleitung verlegt. Im Vorderen Debanttal lau-
fen die Arbeiten für die Kanalerschließungen der Hof-
stellen Außer- und Innerrornig sowie Innig und auch am 
Debanttal-Basisweg finden seit Mitte März vom Marien-
bildstöckl taleinwärts Sanierungsarbeiten statt. 
 
Im Sinne der angepeilten Klimawende versucht unsere 
Marktgemeinde zur Zeit die vorhandenen Energie-Ein-
sparpotenziale bestmöglich auszunutzen. Aktuell liegt 
der Fokus dabei auf den Bereichen Straßen- und Gebäu-
debeleuchtung, wo wir im Vergleich zum Vorjahr bereits 
eine über 50%ige Verbesserung erreichen konnten. Im 
Rahmen dieses Schwerpunktes wurde im Spätherbst 2022 
der größte Teil unserer Straßenbeleuchtung mit stromspa-
renden LED-Leuchten bestückt. Zusätzlich erfolgt auch in 
allen Gemeindegebäuden eine Umstellung auf LED-
Leuchtmittel. Die dazu notwendigen Arbeiten wurden in 
der Volksschule Debant und in der Mittelschule Nußdorf-
Debant bereits im Winter bzw. Frühjahr abgeschlossen. 
Im Gemeindezentrum Debant und im Mehrzweckhaus 
Nußdorf werden derzeit die Umbauten von Hausmeistern 
und Bauhof durchgeführt. 

Als größtes Problem für unsere Marktgemeinde stellt 
sich derzeit der ausufernde Strompreis dar. Mit Jahres-
beginn sind unsere Strombezugskosten von der TIWAG 
gleich um das 5,5-fache (!) gestiegen, was weit über der 
angekündigten Erhöhung um das 3,5-fache liegt und eine 
enorme Belastung für das laufende Budget bedeutet. Ich 
hoffe sehr, dass die laufenden Preis-Nachverhandlungen 
mit der TIWAG hier ein tragbares Ergebnis bringen und 
dass die TIWAG als Landesbetrieb zum Einlenken bewo-
gen werden kann. Die momentane Strompreisgestaltung 
ist absolut unverständlich und im höchsten Maß verant-
wortungslos gegenüber den Menschen und Kommunen in 
unserem Land. Vielleicht wird den Entscheidungsträgern 
doch wieder bewusst, dass die TIWAG allen Tiroler innen 
und Tirolern gehört und dass in einem solchen Unterneh-
men nicht Gewinnmaximierung um jeden Preis an obers-
ter Stelle stehen kann!  
 
Akzeptabler verläuft dagegen – zumindest für uns auf Ge-
meindeebene – die Energiepreisentwicklung bei der Fern-
wärme. In diesem Bereich besteht für die Gemeindege-
bäude seit 2020 ein 5-Jahresvertrag mit der Stadtwärme 
Lienz, der pro Jahr eine „nur“ 2%ige Preissteigerung vor-
sieht. 
 
Abschließend wünsche ich allen Gemeindebürgerinnen 
und -bürgern ein schönes Frühjahr und einen erholsamen 
Sommer. 
Ich lade alle herzlich ein, in den kommenden Monaten 
vom vielfältigen Veranstaltungsangebot unserer Vereine 
und Institutionen Gebrauch zu machen. Genießen wir die 
wiedergewonnenen Freiheiten nach der Corona-Zeit und 
freuen wir uns über das rege Gesellschaftsleben in Nuß-
dorf-Debant! 
 

Euer Bürgermeister 
 
 
 
(Ing. Andreas Pfurner) 

Hausmeister Michael Ebner beim Lampentausch im Bürgermeisterbüro

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS 

 
         Dienstag         15.00-17.00 Uhr 
         Donnerstag    16.00-18.00 Uhr 

 
Terminvergabe jederzeit im Bürgermeister-Sekretariat, 
Tel. 04852/62222 möglich! 
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Aus dem Gemeinderat
Öffentliche Gemeinderatssitzung am 21. Dezember 2022

a Aus Anlass des 95. Geburtstages von Bildhauer und 
Maler Jos Pirkner wird die öffentliche Verkehrsfläche 
vor dem Restaurant „Im Stadl“ und der Pizzeria „Glo-
ry“ (beide im Besitz der Familie Pirkner) von Toni Eg-
ger-Straße in „Prof. Jos Pirkner-Platz“ umbenannt. 

 
a Seit 5 Jahren besteht ein Kooperationsvertrag zwi-

schen der EDV-Abteilung des Bezirkskrankenhau-
ses Lienz und 19 Osttiroler Gemeinden. Dieser Ver-
trag wird vom Gemeinderat um weitere 5 Jahre bis 
zum 31.12.2028 verlängert. 

 
a Für eine teilweise Erneuerung des Daches der Pfarr-

kirche St. Helena in Nußdorf wird der Pfarre Nuß-
dorf eine einmalig Subvention in Höhe von  
€ 10.000,— gewährt. 

 
a Nach erfolgter Ausschreibung wird vom Gemeinderat 

die Aufnahme eines Kassenstärkers bei der Lienzer 
Sparkasse AG beschlossen, mit dem für das dortige Gi-
rokonto der Marktgemeinde im Jahr 2023 ein Betriebs-
mittelrahmen von € 400.000,— zur Verfügung steht. 

a Für den geplanten Ausbau der Kreuzung zwischen 
der B 100 und der Zufahrtsstraße KIKA/ZUEGG bzw. 
dem Lienzer Gewerbegebiet im Süden der B 100 wird 
von der Marktgemeinde ein Grundstreifen von 31 m² 
kostenlos an die Bundesstraße abgetreten. 

 
a Die bestehende Benützungsregelung für die Küche 

des Kultursaals zwischen Sportcafé-Pächter Alois 
Pfurner und der Marktgemeinde wird um weitere zwei 
Jahre bis zum 31.12.2024 verlängert. 

 
a Der Gemeinderat genehmigt einstimmig den vom Bür-

germeister vorgelegten Voranschlag für das Jahr 
2023, der im Finanzierungshaushalt Einnahmen und 
Ausgaben von je € 9.252.000,— vorsieht. 

 
a Zur finanziellen Entlastung der heimischen Familien 

wird beschlossen, den Eislaufplatz beim Gemeinde-
zentrum in der Wintersaison 2022/2023 zur Gratisbe-
nützung freizugeben. 

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 28. Februar 2023

a Nach Einholung eines entsprechenden Verkehrsgut-
achtens vom Ingenieurbüro für Verkehrswesen Hirsch-
huber und Einsiedler OG in Hall wird eine 40 km/h 
Beschränkung für Teile der Lienzerstraße, der Dolo-
mitenstraße und des Mitterweges sowie eine Aus-
dehnung der 30 km/h Zonenbeschränkung im Orts-
kern von Nußdorf beschlossen. 

 
a Der Gemeinderat genehmigt die von Substanzverwal-

ter Bgm. Ing. Andreas Pfurner vorgelegte Jahresrech-
nung 2022 für die Gemeindegutsagrargemeinschaft 
Obriskenalpe mit Einnahmen von € 37.916,77, Aus-
gaben von 41.471,15 und einem Rechnungsabgang 
von € 3.554,38 einstimmig. 

 
a Der Gemeinderat genehmigt den von Substanzverwal-

ter Bgm. Ing. Andreas Pfurner vorgelegten Haushalts-
voranschlag 2023 für die Gemeindegutsagrarge-
meinschaft Obriskenalpe mit Einnahmen und Ausga-
ben in Höhe von jeweils € 42.900,— einstimmig. 

 
a Für mehrere im Frühjahr 2023 anstehende Baumaß-

nahmen der Marktgemeinde vergibt der Gemeinderat 
Aufträge für die Erweiterung der Abwasserbeseiti-
gungsanlage im vorderen Debanttal bis zu den Hofstel-
len Rornig und Innig (Fa. Swietelsky), die Ringwas-
serleitung am Mellitzweg (Fa. Swietelsky), die Fertig-
stellung der Löschwasserversorgungsanlage am Mit-
terberg (Fa. Swietelsky) sowie die Reinigung und Re-
generierung des Trinkwasserbrunnens am Mitterweg 

(Fa. Rohrnetzprofis). 
 
a Im Bereich des Tennisclub-Vereinsraumes bei den 

Freitennisplätzen ist die Errichtung einer überdach-
ten Terrasse mit vorgelagerten Sitzstufen geplant. 
Für dieses Bauvorhaben mit projektierten Gesamtkos-
ten von € 60.000,— wird der Baubeschluss gefasst 
und der vorliegende Finanzierungsplan genehmigt. 
Zugleich erfolgen die Auftragsvergaben für die Pla-
nungsarbeiten (Architektin DI Hortense Kotzinger), 
die Baumeisterarbeiten (Firma Schader Bau GmbH), 
die Dachdecker-/Spenglerarbeiten (Firma MSGO 
GmbH), die Schlosserarbeiten (Firma Horst Idl Me-
tallbau GmbH) und die Zimmereiarbeiten (Fa. Zimme-
rei Weingartner GmbH). 

 
a GR.-EM. Thi Hai Phuong Zabernig wird vom Ge-

meinderat als Mitglied in den Kulturausschuss der 
Marktgemeinde sowie als Gemeindevertreterin in das 
Kuratorium der Gemeindebücherei entsandt, nach-
dem GR.-EM. Martin Trojer aus diesen Funktionen 
ausgeschieden ist. 

 
a Zur weiteren Energieeinsparung sollen in den kom-

menden Monaten mit einem Kostenaufwand von ca.  
€ 10.000,— im Gemeindezentrum alle Kompakt-
leuchtstofflampen und Neonröhren durch moderne 
LED-Leuchtmittel ersetzt werden. Dazu wird der 
Auftrag für die Lieferung der LED-Leuchtmittel an die 
Firma Quality Light vergeben.



Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger! 
Sehr geehrte Liegenschaftsbesitzerinnen,  
sehr geehrte Liegenschaftsbesitzer! 
 
Wir dürfen Sie über das Inkrafttreten des Tiroler Freizeit-
wohnsitz- und Leerstandsabgabegesetzes informieren 
(TFLAG), LGBl. Nr. 86/2022. Damit wurde die rechtliche 
Grundlage für die Einhebung einer Leerstandsabgabe mit 
Wirksamkeit vom 1. Jänner 2023 geschaffen, welche al-
lerdings noch nicht in diesem Jahr, sondern erstmalig bis 
zum 30. April 2024 zu entrichten ist.  
 
Diese Abgabe betrifft grundsätzlich Gebäude oder Woh-
nungen, die über einen Zeitraum von sechs Monaten hin-
durch nicht als Wohnsitz verwendet werden (Leerstand). 
Ausschlaggebend ist dabei die tatsächliche Verwendung 
des Wohnsitzes, unabhängig von einer auf diesem Wohn-
sitz (als Haupt- oder Nebenwohnsitz) bestehenden Mel-
dung nach dem Meldegesetz. 
 
Der Abgabepflichtige hat diese Abgabe selbst zu bemes-
sen und einmal pro Jahr bis zum 30. April (wie erwähnt 

erstmalig im Jahr 2024) an die Gemeinde zu entrichten.  
Die Höhe der Leerstandsabgabe hat der Gemeinderat für 
Nußdorf-Debant in seiner Sitzung am 15.11.2022 festge-
setzt. Die entsprechende Verordnung kann auf der Home-
page unserer Marktgemeinde www.nussdorf-debant.at 
(BÜRGER → SERVICE → Gebühren/Steuern, Menü-
punkt Freizeitwohnsitz-/Leerstandsabgabe) nachgelesen 
werden. 
 
Das gesamte Tiroler Freizeitwohnsitz- und Leerstandsab-
gabegesetz (2. Abschnitt – Leerstandsabgabe, mit z.B. 
Ausnahmen von der Abgabepflicht) kann unter dem 
Link 
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/LgblAuth/LGBLA
_TI_20220912_86/LGBLA_TI_20220912_86.html 
nachgesehen werden.  
Ebenso besteht die Möglichkeit, auf der Homepage des 
Landes Tirol/Abteilung Gemeinden einen zu diesem The-
ma erstellten Leitfaden herunterzuladen: https://www.ti-
rol.gv.at/bezirke-gemeinden/abteilung-gemeinden/ → Ti-
roler Freizeitwohnsitzabgabegesetz. 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung am 30. März 2023

a Um dem landwirtschaftlichen Betrieb vlg. Luner am 
Hochberg den Bau einer landwirtschaftlichen Hofsäge 
samt Lagerräumlichkeiten zu ermöglichen, wird im 
Bereich taleinwärts der Hofstelle eine Teilfläche des 
Grundstückes 542 KG Obernußdorf von vormals Frei-
land in Sonderfläche für sonstige land- und forst-
wirtschaftliche Gebäude (§ 41 TROG 2022) umge-
widmet. 

 
a Der Gemeinderat erteilt dem vorliegenden Pachtver-

trag für die Kindergartenräumlichkeiten im neuen 
Bildungszentrum Debant, abgeschlossen zwischen 
dem Verband Mittelschule Nußdorf-Debant und der 

Marktgemeinde Nußdorf-Debant, die Zustimmung. 
 
a Der vom Bürgermeister vorgelegte Rechnungsab-

schluss der Marktgemeinde Nußdorf-Debant für das 
Haushaltsjahr 2022 wird einstimmig genehmigt. 
Gleichzeitig wird dem Bürgermeister die Entlastung 
erteilt. 

 
a Nachdem die Sommertarife für die Nutzung der 

Hallen-Tennis- und Badmintonplätze seit 2018 un-
verändert geblieben sind, werden diese Tarife ab der 
Sommersaison 2023 mit einem geringfügigen Auf-
schlag von 5 % bzw. 6 % neu festgesetzt.

 
Seit 1. März 2023 verstärkt Tobias Graf aus Debant den forstlichen Dienst 
unserer Marktgemeinde.  
 
Sein Arbeitsbereich umfasst dabei die Waldaufsichtsgebiete Nußdorf-De-
bant und Gaimberg, die er gemeinsam mit unserem Waldaufseher Andreas 
Tscharnidling betreut.  
 
Wir wünschen Herrn Graf alles Gute für seine neuen Aufgaben!

Neuer Gemeindemitarbeiter 
Tobias Graf 
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Ortschronisten digitalisieren Kataster
Franziszeischer  

Kataster 
 
Die Digitalisierung des Fran-
ziszeischen Katasters in Tirol 
wurde vom Land Tirol als 
Leuchtturm-Projekt finan-
ziert und im Jahr 2020 ge-
startet. Projektpartner waren 
die Universität Innsbruck 
und die Europäische Genos-
senschaft mit Unterstützung 
des Bundesamtes für Eich- 
und Vermessungswesen, des 
Tiroler Landesarchives so-
wie des Tiroler Bildungsfo-
rums. 
Im Projekt Pro-Kat-Digital 
werden die Urmappen (Kar-
tenblätter) des Franziszei-
schen Katasters und die da-
zugehörigen Detailvermes-
sungsoperate (Protokolle) für 
eine breite Öffentlichkeit im 
Internet zugänglich gemacht 
und die darin enthaltenen In-
formationen erschlossen und 
miteinander verschränkt. 
Es handelt sich hierbei um den in den 
Jahren 1810 bis 1870 entstandenen 
ersten vollständigen Liegenschafts-
kataster. 1817 startete eine revolutio-
näre Landvermessung. Der Franzis-
zeische, der sogenannte „Stabile Ka-

taster“ stellte eine konstante Steuer-
bemessungsgrundlage dar, unabhän-
gig davon, ob durch erhöhten Auf-
wand ein höherer Ertrag aus Grund 
und Boden erwirtschaftet werden 
konnte. Der Fleiß des Besitzers sollte 

nicht bestraft werden. Umgesetzt 
wurde die Grundsteuerregulierung in 
Tirol erst 1880. 
Und 1897 wurde das Grundbuch, wie 
wir es bis heute kennen, eingeführt. 
Während die Vermessungen z.B. in 

Urmappe

10

                   Ausweis über die Benützung des Bodens für die Katastralgemeinde Obernußdorf



der Nachbarschaft Mölltal und auch 
im Pinzgau bereits um 1830 durchge-
führt wurde, sollte es noch etwa drei 
Jahrzehnte dauern, bis Tirol an die 
Reihe kam. Schuld daran waren eher 
die regionalen Ängste. Die Tiroler 
waren einmal misstrauischer gegen-
über einer zentralstaatlichen Ordnung 
als das übrige Volk im Kaiserreich. 
„In Erwägung der Missverhältnisse 
sollte ein festes System der Grund-
steuer eingeführt werden“, so die Prä-
ambel von Kaiser Franz I (1792-
1835) – daher auch der Name Fran-
ziszeischer Kataster. 
Bei der Jahrestagung der Osttiroler 
Chronist:innen im September letzten 
Jahres in Amlach wurde berichtet, 
dass von den Chronist:innen in Ostti-
rol bereits die Hälfte dieser aufwän-
digen Eintragungen erledigt wurde. 
Es gab drei Aufgaben zu erfüllen: Ur-
mappe, Grundparzellenprotokolle, 
Bauparzellenprotokolle. Bei der Ur-

mappe sind die Parzellennummern zu 
unterstreichen und einzugeben (rot: 
Grundparzellen; schwarz: Bauparzel-
len). Bei den Protokollen ist zu jeder 
Parzellennummer ein Punkt zu setzen 
und im darauffolgenden aufgehenden 
Formular die Parzellennummer, der 
Name, der Vulgoname, der Wohnort, 
die Kulturgattung und die Größe ein-
zutragen und abzuspeichern. 
 
Durch die professionelle Einschulung 
und vor allem Mithilfe des Chronik-
kollegen von Heinfels, Herrn Franz 
Kollreider, hat auch unser Ortschro-
nist Norbert Brugger gemeinsam mit 
ihm die Eintragungen über die Web-
plattform (Softwareprogramm) für 
die Katastralgemeinden Ober- und 
Unternußdorf vorgenommen. 
Insgesamt wurden im November und 
Dezember 2022 an die 4.000 Daten-
sätze aus dem Franziszeischen Katas-
ter von Kurrentschrift mit Hilfe des 

Übersetzungsprogrammes „Transkri-
bus“ bearbeitet. 
 
Es handelt sich hierbei um 1.600 
Grundparzellen sowie 173 Baupar-
zellen und die sogenannte Urmappe. 
Die Urmappe ist der Kernbestand des 
Katasters (siehe Abbildung). Weit 
weniger bekannt sind jedoch die Pro-
tokolle, die 1859 parallel zur Urmap-
pe angefertigt wurden und wertvolle 
Informationen beinhalten, die nun-
mehr digitalisiert wurden (Grenzbe-
schreibung, Grund- und Bauparzel-
lenprotokolle mit Angaben zu Eigen-
tümern, Nutzung, Größe etc.). 
 
Erstmals werden durch dieses Projekt 
die Begleitdokumente des Franziszei-
schen Katasters für das Bundesland 
Tirol für die Öffentlichkeit, wie auch 
für die Forschung in ihrer Gesamtheit 
und flächendeckend sicht- wie nutz-
bar gemacht.

Der heimische Tennisverein nutzt seit 
einiger Zeit den westlichsten Teil der 
„alten“ Fußball-Umkleiden als Ver-
einsraum bzw. Vereinslager. Derzeit 
wird im Süden dieses Vereinsraumes, 
zu den Freitennisplätzen hin, eine 
neue, überdachte Terrasse mit vorge-
lagerten Sitzstufen für die Zuseher 
angebaut. 
 
Die Kosten für den von Architektin 
DI Hortense Kotzinger geplanten Zu-
bau in Holz- und Stahlbauweise be-
tragen ca. € 60.000,—, wobei diese 
Summe durch Förderungen sowie 
Beiträge der Marktgemeinde und des 
Tennisvereines aufgebracht wird.
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© DI Hortense Kotzinger

Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofes haben bei der Erstellung des Fundamentes für die neue Tennistribüne einen Hauptteil der Arbeiten geleistet.
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Infrastrukturprojekte im Frühjahr 2023

Neue  
Ringwasserleitung  
für den Mellitzweg

Löschwasserversorgungsanlage Mitterberg

Um eine optimale Wasserqualität für 
die einzelnen Haushalte zu gewähr-
leisten, ist unsere Marktgemeinde be-
strebt, „Sackgassen“ in den Trink-
wasserleitungen möglichst zu ver-
meiden. In diesen Leitungsabschnit-
ten „steht“ das Wasser bei zu gerin-
gem Verbrauch oft längere Zeit und 
es erfolgt ein nur geringer Wasseraus-
tausch. 
Eine solche Leitung bestand bisher 
am Mellitzweg, der mit einer Stich-
leitung von der darunterliegenden 
Gaimbergstraße aus erschlossen war. 
Nunmehr wurde im Mellitzweg – von 
der Gaimbergstraße ausgehend – eine 
zweite Trinkwasserleitung verlegt 

und mit der bestehenden Stichleitung 
zu einer Ringleitung verbunden. In 
dieser ist jetzt eine kontinuierliche 

Wasserbewegung mit ständigem 
Nachfluss von frischem Trinkwasser 
gewährleistet.

Bei einem möglichen Brandfall 
am Nußdorfer Mitterberg gestal-
tet sich die Löschwasserversor-
gung grundsätzlich schwierig, da 
die Versorgung nur über lange 
Leitungen aus dem Trinkwasser-
hochbehälter der Marktgemein-
de möglich ist. Um im Einsatz-
fall die Zeit bis zur Herstellung 
dieser Leitungen überbrücken zu 
können, wurde jetzt oberhalb der 

Hofstelle vulgo Kollnig ein großer 
Löschwasserbehälter mit einem Fas-
sungsvermögen von etwa 30 m³ er-
richtet. Von diesem führt eine unterir-
dische Leitung zu zwei Hydranten 
bei den Hofstellen Kollnig und Ber-
germoar bzw. Partölle und Pedock-
nig, die von der Feuerwehr oder auch 
den Anwohnern im Brandfall für ei-
nen „ersten Löschangriff“ genutzt 
werden kann.

12



Im Rahmen eines auf vier Jahre aus-
gelegten und im Jahr 2022 begonne-
nen Projektes wird der Basisweg ins 
Debanttal auf dem Abschnitt von der 
„Lamprecht Kehre“ bis zum Umkehr-
platz oberhalb der Hofstelle Außerro-
nig mit einem Kostenaufwand von 
ca. € 1 Mio. ausgebaut und generalsa-
niert. 
 
Seit Mitte März 2023 laufen die für 
dieses Jahr geplanten Arbeiten auf 
dem Straßenabschnitt von der Ein-
mündung des Perlogerweges bis zu 
den Hofstellen Ronig, die im Laufe 
des Monats Mai fertiggestellt werden 
sollen.
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Kanalerweiterung im Vorderen Debanttal
Nach einjährigen Vorbereitungsarbei-
ten wurde nach Ostern mit dem Bau 
von zwei neuen Kanalsträngen be-
gonnen, die die Hofstellen Innig bzw. 
Außer- und Innerrornig mit dem be-
stehenden Gemeindekanal entlang 
des Debantbaches verbinden. 

Die Baustellen sind abschnittsweise 
sehr „spektakulär“, da beide Kanal -
trassen zum Teil über sehr steiles Ge-
lände führen. Dank der ausgezeichne-
ten heimischen Fachfirmen, die vor 
Ort tätig sind, gehen die Arbeiten 
aber dennoch planmäßig voran und 

sollten im Laufe des Monats Mai be-
endet sein.

Beginn der Kanaltrasse Richtung Innig im Talbereich

Kanalgrabungsarbeiten unterhalb der  
Hofstelle Innig
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Der Wartschenbach in Nußdorf wur-
de nach den Hochwasserkatastrophen 
der 1990er-Jahre in den vergangenen 
zwei Jahrzehnten mit einem Millio-
nenaufwand im Talbereich sowie am 
Oberlauf wildbachtechnisch dem 
Stand der Technik entsprechend ver-
baut. 

Zur Absicherung des extrem steilen 
und geologisch schwierigen Mittel-
laufteiles werden jetzt von der Wild-
bach- und Lawinenverbauung, in ei-
nem auf mehrere Jahre ausgelegten 
Programm, bachaufwärts nochmals 
zusätzlich große Geschiebesperren 
eingebaut. 

Im heurigen Frühjahr wurde die 
zweite Sperre der geplanten Sperren-
staffel fertiggestellt. Das imposante 
Stahlbeton-Bauwerk ist bereits voll 
schutzwirksam und sollte einen we-
sentlichen Beitrag zur weiteren 
Hangstabilisierung in diesem unweg-
samen Bereich leisten.

Anlegung einer neuen Zufahrt zur Sperren-Baustelle Die neue Sperrenstaffel kurz nach der Fertigstellung

14

Wildbachverbauungsmaßnahmen

Weitere Sperre am Wartschenbach fertiggestellt
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So wie im letzten Jahr aufgehört wur-
de, wurde heuer wieder gestartet! 
Forstorgane, Waldbauern und zahlrei-
che Forstfirmen arbeiten mit vollem 
Einsatz daran, das vom Borkenkäfer 
befallene Holz per Seilbahnen und 
Bodenzügen aus den Wäldern zu 
bringen. 
Besonders betroffen vom Käferbefall 
ist der Nußdorfer Hochberg im Be-
reich zwischen dem Tschapplerhof 
und dem Reggengraben im Debant-
tal. In diesem Abschnitt sind derzeit 
durchgehend 2 Seilbahnen im Ein-
satz.  
 
Auch die Landwirtschaftliche Lehr-
anstalt Lienz hilft mit und hat ihre 
„Starkholz Praxis“ heuer in Nußdorf-
Debant am Hochstubenweg (Bereich 
1. Futterstand) abgehalten. 
 
Durch den milden Winter konn-
ten wir im laufenden Jahr schon 
beachtliche Mengen Käfer-Holz 
abräumen und auch für das Früh-
jahr und den Sommer sind be-
reits zahlreiche Spannungen für 
Seilbahnen geplant und bei den 
Firmen beauftragt. 
 
Mit den unvermeidbaren und großflä-
chigen Kahlschlägen steigt leider 
auch die Steinschlag-, Erdrutsch- und 
Lawinengefahr erheblich an. Deshalb 
werden zur Sicherung der unterlie-
genden Straßen und Häuser so weit 
als möglich hohe Stöcke belassen 
und Querbäume gefällt. Zudem arbei-
ten wir daran, rasch wieder einen kli-
mafitten Wald zu bekommen. Dazu 

wurde im April mit den flächende-
ckenden Aufforstungen gestartet, wo-
bei allein in der Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant in den kommenden Wo-
chen und Monaten ca. 24.000 Forst-

pflanzen (Laub- und Nadelhölzer) 
gesetzt werden. 
 
Andreas Tscharnidling 
Gemeindewaldaufseher

Der Kampf gegen den Borkenkäfer geht weiter

Wald außerhalb der Hofstelle Luner im August 2022 (links) und nach dem Käferbefall im März 2023

Aufforstungen am Nußdorfer Hochberg

Die LLA beim Praktikumseinsatz am Hochstubenweg
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In einer knapp einjährigen Bauzeit ist 
auf dem rund 4.130 m² großen 
Grundstück ein moderner Gebäude-
komplex entstanden, der dem öster-
reich- und deutschlandweit tätigen 
Unternehmen Electron Leitungsbau 
Österreich als Firmensitz dient.  
 
Die Electron Leitungsbau Österreich 
ist Dienstleister im Bereich der Pla-
nung, Instandhaltung und Errichtung 
von Hochspannungsfreileitungen im 
Spannungsbereich von 110 bis 380 
kV. Als Generalunternehmer bietet 
man sowohl die statische bzw. plane-
rische Auslegung von Masten und 
Leitungen, als auch die Errichtung 
der Fundamente, der Stahlkonstruk-
tionen sowie das Einziehen der Lei-
ter- und Erdseile an. Die Aufträge rei-
chen vom Kleinprojekt bis hin zum 
großen 380 kV-Neubauprojekt. In 
Österreich gehören etwa die Austrian 
Power Grid AG (APG), die ÖBB In-
frastruktur AG oder das Gros der 
Landesverteilnetzbetreiber (wie z.B. 
die TINETZ) zu den Electron-Kun-
den.  
Der Ausbaubedarf der Stromnetze 
wird, aufgrund der in Fahrt gekom-
menen Energiewende speziell in Süd-
deutschland und Österreich in den 
kommenden Jahren noch weiter stei-
gen, sodass der Neubau eines Stand-
ortes in der Region für das Unterneh-
men sinnvoll bzw. notwendig war.  
Der Startschuss für den Neubau in 
Nußdorf-Debant fiel im November 

2021. Im Oktober 2022 konnten die 
Arbeiten großteils abgeschlossen und 
der neue Firmenkomplex schließlich 
im Dezember 2022 bezogen werden.  
 
Es entstanden ein modernes Büroge-
bäude mit 290 m² Nutzfläche, eine 
600 m² große Halle, ein Unterstell-
platz für Fahrzeuge sowie ein über-
dachtes Materiallager entlang der 
Grundstücksgrenze. 

Die Electron Leitungsbau Österreich 
zählt aktuell 70 Mitarbeiter:innen, 
von denen über 90 Prozent aus Ostti-
rol und Oberkärnten stammen. Für 
die Fachkräfte aus der Region kann 
nun ein hochwertiger Arbeitsplatz 
bzw. eine zentrale Anlaufstelle gebo-
ten werden. Der Standort dient zu-
künftig als operative Drehscheibe für 
die Electron-Projekte in Österreich 
und Süddeutschland.

Neuer Firmenstandort der  
Electron Leitungsbau Österreich in Nußdorf-Debant

© Martin Lugger

© Martin Lugger
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Ordinationseröffnung Dr. Volker Zlöbl

 
Seit Jänner 2023 heiße ich, Dr. Volker 
Zlöbl, Facharzt für Orthopädie und 
Traumatologie, meine Patientinnen 
und Patienten in der Ordination in 

Nußdorf-Debant willkommen.  
 
In einem angenehmen und stressfrei-
en Ambiente wird von mir das ge-
samte Spektrum der Orthopädie und 
Traumatologie angeboten. Besonde-
res Augenmerk lege ich als Medizi-
ner – neben der Behandlung des ge-
samten Bewegungsapparates – auf 
die Diagnostik und Therapie der Hän-
de und der Beingelenke. 
Im Besonderen biete ich die ACP 
Therapie – auch bekannt als „Eigen-

bluttherapie“ – an. Sie kommt erfolg-
reich zum Einsatz bei beginnenden 
Gelenksabnützungen und frischen 
Sportverletzungen. 
 
Jahrelange bereits etablierte Zusam-
menarbeit mit Fachkräften der Ergo- 
und Physiotherapie und darüber hi-
naus die Organisation und Durchfüh-
rung von operativen Eingriffen im 
BKH Lienz runden mein Angebot ab. 
 
Ich freue mich auf Ihren Besuch! 

Dr. Volker Zlöbl 
Facharzt für Orthopädie und Traumatologie 

Allgemeinmediziner 

Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter  

Sachverständiger 

Hermann Gmeiner-Straße 15, 9990 Nußdorf-Debant 

Ordinationszeiten nach telefonischer Vereinbarung 

Tel. 0664/5291152 

e-mail: praxis@sportmed-lienz.at 

www.sportmed-lienz.at
© Martin Lugger
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Kinderbetreuungsgipfel in der Wiener Hofburg

Osttiroler Kinderbetreuungszentrum als “Best Practice” präsentiert
In Anwesenheit von Bundespräsident 
Alexander Van der Bellen und Doris 
Schmidauer fand am 10. Jänner 2023 
als gemeinsamer Schulterschluss von 
Sozialpartnern und Industriellenver-
einigung ein hochkarätig besetzter 
Kinderbetreuungsgipfel in der Wie-
ner Hofburg statt. Als eines von zwei 
nationalen Best Practice-Beispielen 
wurde dabei das OKZ, vertreten 
durch Geschäftsführerin Sabine Bod-
ner, vor den Vorhang geholt. Das 
OKZ erntete als Erfolgsmodell zur 
Umsetzung eines chancengerechten 
Zugangs für Kinder sowie für die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
Applaus. Neben dem flächendecken-
den und flexiblen Angebot zeigten 
sich die Teilnehmer:innen des Gipfels 
vor allem vom eigens eingerichteten 
„Kindertaxi“ (Abholdienst von Kin-
dergarten und Schulen) und den lan-
gen Öffnungszeiten beeindruckt. © Sozialpartnerinnen-IV-APA-Fotoservice-Schedl
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Am 7. November 2022 schloss Philipp 
Unterguggenberger, BA MA (Master of 
Arts in Social Sciences), geb. 1996, aus 
Debant den Masterstudiengang Soziale 
Arbeit, Sozialpolitik und -manage-
ment, durch Ablegung der Masterprü-

fung am Management Center Innsbruck ab.  
 
Sowohl seine Mutter Beatrix Unterguggenberger als auch 
sein Vater Christian Unterguggenberger sind als Versiche-
rungsangestellte tätig und seine jüngere Schwester Sophie 
Unterguggenberger arbeitet bei der Firma Europlast als 
Vertriebsmitarbeiterin.  
Derzeit ist Philipp Unterguggenberger in der Abteilung 
Kinder- und Jugendhilfe der Bezirkshauptmannschaft 
Lienz beschäftigt.

Im Jahr 2012 wurde in Debant das neue, in eine OSG-
Wohnanlage integrierte, SOS-Kinderdorf eröffnet.  
Am 14. Dezember 2022 wurde das Jubiläum 10 Jahre 
SOS-Kinderdorf Neu mit diversen Veranstaltungen ge-
bührend gefeiert.

Philipp Unterguggenberger

Wir bitten Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, die einen 
akademischen Abschluss erwor-
ben haben, dies am Marktgemein-
deamt bekanntzugeben. 
 

So kann – wenn gewünscht – eine Veröffentlichung im 
Gemeindekurier erfolgen.  
Danke für die Mithilfe!

Akademischer Abschluss10 Jahre  
SOS-Kinderdorf Neu



Der Concours International de Lyon 
verleiht jedes Jahr Medaillen an ver-
schiedene Produktgruppen wie Wein, 
Spirituosen und auch Milchprodukte. 
Auch im vergangenen Dezember 
wurden die besten Käsesorten aus 
960 Einsendungen aus aller Welt ge-
sucht.  
 
Theresa und Matthias Kollnig vom 
Kollnighof in Nußdorf sendeten ihren 
neuen Käse, „Berta, die Blaue“, zum 
Wettbewerb ein und konnten sich ei-
ne Goldmedaille sichern. „Berta, die 
Blaue“ ist ein Blauschimmelkäse, der 

von der Konsistenz her an einen Hart-
käse erinnert und mit seinem charak-
teristischen Geschmack an sein gro-
ßes Vorbild den Roquefort – ein sehr 
bekannter Blauschimmelkäse aus 
Schafsmilch aus Frankreich – an-
lehnt. Der Käse hat 97 von 100 mög-
lichen Punkten erreicht, wobei vor al-
lem der Geschmack und die Harmo-

nie hervorgehoben wurden. 
Stolz sind die beiden Käseproduzen-
ten, dass ihre „Berta, die Blaue“ als 
bester Österreichischer Käse des 
Wettbewerbs prämiert wurde.  
 
Berta ist bisweilen am Stadtmarkt-
stand der Familie oder im „Genuss-
Laden 24/7“ erhältlich.
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Blauschimmelkäse “Berta, die Blaue”  
vom Kollnighof wurde ausgezeichnet

19

Theresa und Matthias Kollnig
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Vier Paare feierten Jubelhochzeit

Maria und Kurt Peer heirateten stan-
desamtlich und kirchlich am 7. Okto-
ber 1972 in Kals. 
 
Maria Peer (geb. Pöll) wurde in Inns-
bruck geboren und verbrachte den 
Großteil ihrer Kindheit in Huben. 
Nach dem Volks- und Hauptschulab-
schluss absolvierte sie eine Lehre zur 
Einzelhandelskauffrau und war an-
schließend einige Jahre als Haus-
haltshilfe und danach als Einzelhan-
delskauffrau sowie als Büroangestell-
te im Kaufhaus Tyrol und als Mitar-
beiterin bei der Rettung in Innsbruck 
beschäftigt. Unterstützung bot sie ih-
rem Gatten im Optikergeschäft.   
Ehrenamtlich fungierte Frau Peer als 
Buffetkraft im Tennisclub Zwettl, als 
Kassierin der Faschingsgilde Liezen, 
als Pfarrgemeinderätin in Liezen und 
Debant, als Regionalleiterin Osttirol 
der Notburgagemeinschaft und als li-
turgische und weltliche Betreuerin im 
Wohn- und Pflegeheim Nußdorf-De-
bant. Außerdem bekleidete sie von 
2016 bis 2022 das Amt einer Gemein-
derätin in Nußdorf-Debant.  
Der gebürtige Grazer Kurt Peer 
wuchs in Graz und Liezen, wo er 

auch die Volks- und Hauptschule be-
suchte, auf. Im Anschluss an seine 
Ausbildung zum Optiker absolvierte 
er die Meisterprüfung und war da-
nach als Optikermeister in Hall in Ti-
rol, in Innsbruck sowie jeweils mit ei-
genem Betrieb in Liezen und in 
Zwettl tätig. Zwei Jahre vor seiner 
Pensionierung wechselte er in ein 
Versicherungsunternehmen.  
In seiner Freizeit widmete er sich 
ebenfalls der Faschingsgilde Liezen 
und war Mitglied im Tennisverein 
Lienz und Nußdorf-Debant. Das Ehe-
paar Peer verbindet die Leidenschaft 
des Singens und Musizierens.  
 
Seit dem Jahr 2000 wohnt das Ehe-
paar in Nußdorf. Die beiden Töchter 
Karin und Andrea sowie 2 Enkelkin-
der gratulierten zum Goldenen Hoch-
zeitsjubiläum.  

Hanna-Lore und Horst Idl gaben sich 
am 3. November 1962 in Winterthur 
(Schweiz) das Ja-Wort.  
 
Hanna-Lore Idl (geb. Cadore) wurde 
in Winterthur geboren und verbrachte 
dort gemeinsam mit 2 Schwestern ih-
re Kindheit. Nach der Volks- und Se-

kundarschule besuchte sie die Hotel-
fachschule und arbeitete bis zum Um-
zug nach Debant im elterlichen Ho-
telbetrieb. Ab 1980 war Frau Idl als 
Sekretärin im Schlossereibetrieb Idl 
tätig. Hanna-Lore Idl ist Gründungs-
mitglied des Soroptimisten Interna-
tional Club Lienz-Osttirol, dem sie 
auch als Präsidentin vorstand.  
Horst Idl hat einen Bruder und eine 
Halbschwester und wuchs in Nußdorf 
auf. Nach der Volksschule in Nußdorf 
und der Hauptschule in Lienz absol-
vierte er in der ÖGB Lehrwerkstätte 
in Krumpendorf die Ausbildung zum 
Maschinenschlosser. Die Übersiede-
lung in die Schweiz, wo er als Ma-
schinenschlosser arbeitete, folgte 
nach dem Präsenzdienst in Lienz. 
1967 folgte die Rückkehr aus der 
Schweiz. Mit ausgezeichnetem Er-
folg schloss er die Schlossermeister-
prüfung ab und übernahm den Be-
trieb im Jahr 1980. Seit 2003 führt 
Sohn Werner erfolgreich das bereits 
mehrfach ausgezeichnete Unterneh-
men.  
Von 1980 bis 1986 war Herr Idl Ge-
meinderat-Ersatzmitglied und er 
prägte als Gemeinderat von 2010 bis 
2016 das Gemeindegeschehen in 
Nußdorf-Debant mit. Durch Bundes-
kanzler Dr. Schüssel erhielt er den Ti-
tel Kommerzialrat verliehen. 

In den vergangenen Monaten wurde 
das Fest der Goldenen Hochzeit, der 
Diamantenen Hochzeit sowie der 
Gnadenhochzeit gefeiert. 
Aus diesem Anlass waren drei Jubel-
paare von der Marktgemeinde am 18. 
Jänner 2023 zu einem Essen im Res-
taurant „Im Stadl“ eingeladen. Im 
Rahmen eines kurzen Festaktes über-
reichte Bezirkshauptfrau Dr. Olga 
Reisner das Jubiläumspräsent des 
Landes Tirol. Die Glückwünsche so-
wie ein Geschenk der Marktgemein-
de wurden von Bgm. Ing. Andreas 
Pfurner und Bgm.-Stellv. Kathrin 
Mußhauser überbracht.  
Am 19. April 2023 fand anlässlich 
der Gnadenhochzeit des Ehepaares 
Lugger im Wohn- und Pflegeheim 
Nußdorf-Debant eine ganz besondere 
Feier statt, an der auch Landeshaupt-
mann Anton Mattle und Bgm. Ing. 
Andreas Pfurner teilnahmen. 

Maria & Kurt 
Peer

Hanna-Lore & Horst 
Idl

V.l. Bgm. Ing. Andreas Pfurner, BH Dr. Olga Reisner, Kurt und Maria Peer, Josef und Agnes Santer, 
Horst und Hanna-Lore Idl, Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser
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Das Ehepaar Idl wohnt im Eigenheim 
in Debant, wo auch die Kinder Astrid 
(Logopädin in Dornbirn), Werner 
(Schlossermeister) und Esther 
(Volks schullehrerin und Sonderpäda-
gogin) aufwuchsen. 5 Enkelkinder 
freuen sich über das Hochzeitsjubilä-
um, welches im Hotel Imperial in 
Wien gemeinsam mit Freunden und 
Verwandten gefeiert wurde. 

Agnes und Josef Santer schlossen 
standesamtlich und kirchlich am 11. 
November 1972 in Matrei in Osttirol 
den Bund der Ehe.  
 
Agnes Santer (geb. Klaunzer), gebo-
ren und aufgewachsen in Matrei in 
Osttirol, arbeitete nach dem Ab-
schluss von Volks-, Haupt- und Land-
wirtschaftsschule bis zur Eheschlie-
ßung als Haushaltshilfe in Nordtirol. 
In ihrer Freizeit nimmt sie gerne an 
den Aktivitäten der Turnerinnen in 
Debant teil.  
Josef Santer ist gebürtiger Abfalters-
bacher. Nach dem Pflichtschulab-
schluss half er vorerst in der elterli-
chen Landwirtschaft mit, bevor er die 
Gendarmerie-Ausbildung absolvier-
te. Einige Jahre später wechselte er 
beruflich für weitere 15 Jahre zum Fi-
nanzamt Innsbruck und war anschlie-

ßend bis zu seiner Pensionierung in 
der Holzindustrie in Wörgl tätig.  
Herr Santer verstärkte die Musikka-
pelle Abfaltersbach und Nußdorf-De-
bant und darf auch auf eine langjähri-
ge Mitgliedschaft im Kirchenchor 
Debant zurückblicken.  
 
Das Eigenheim in Debant bezog das 
Ehepaar gemeinsam mit den Kindern 
Klaus (Berufsschullehrer) und Martin 
(Betreuer bei der Lebenshilfe Ostti-
rol) im Jahr 1980. Zur Jubelhochzeit 
gratulierten auch zwei Enkelkinder.  

Anna und Andrä Lugger heirateten 
standesamtlich am 11. April 1953 in 
Lienz, die kirchliche Hochzeit folgte 
zwei Tage später ebenfalls in Lienz 
(Pfarrkirche St. Andrä). 
 
Anna Lugger (geb. Wallensteiner) ist 
gebürtige Nußdorferin.  
Andrä Lugger wurde in Patriasdorf 
geboren, wo er auch seine Kindheit 
verbrachte. Er ist gelernter Zimmer-
mann und war nach der Eheschlie-
ßung in der Landwirtschaft tätig. 30 
Jahre lang war er Hirte in der Patrias-
dorfer- bzw. Hofalm. 
Das Ehepaar Lugger bewirtschaftete 
viele Jahre gemeinsam den Bödenler-
Hof in Nußdorf und schenkte 9 Kin-

dern das Leben: Alois (†), Sepp, An-
drä, Johann, Paul, Margreth, Anna, 
Martin und Helene. Besonders stolz 
sind die Jubilare auf ihre 21 Enkel- 
und 23 Urenkelkinder. 
 
Seit mittlerweile 3 Jahren wohnen die 
beiden im Wohn- und Pflegeheim 
Nußdorf-Debant. Sie freuten sich 
sehr über den Besuch von Landes-
hauptmann Anton Mattle sowie Bgm. 
Ing. Andreas Pfurner, die dem Jubel-
paar am 19. April 2023 zum Hoch-
zeitsjubiläum persönlich gratulierten 
(Fotos Titelseite und Seite 25).

Agnes & Josef 
Santer

Anna & Andrä 
Lugger Jubiläumsgabe des Landes 

bei Jubelhochzeiten 
 
Das Land Tirol gewährt 
Eheleuten zu Jubelhoch -
zeiten eine Jubiläumsga-
be in Höhe von 
 

€    750,-- Goldene Hochzeit  
€ 1.000,-- Diamantene Hochzeit  
€ 1.100,-- Gnadenhochzeit  
 
Wir laden alle Gemeindebürger ein, 
sich ca. einen Monat vor dem Jubilä-
um am Marktgemeindeamt zu melden 
(Heiratsurkunde mitbringen). 
 
Voraussetzungen: 
- EU-Staatsbürgerschaft beider Ehe-

leute 
- Gemeinsamer Wohnsitz in Tirol seit 

mind. 25 Jahren

Nach mehrjähriger Pause konnte am 
26.01.2023 in einem sehr gut besuch-
ten Kultursaal wieder eine Gemein-
deversammlung durchgeführt wer-
den. 

Im ersten Teil des Abends stellte Bür-
germeister Ing. Andreas Pfurner an-
hand einer PowerPoint-Präsentation 
das breite Aufgabenspektrum der Ge-
meinde vor und präsentierte die an-

stehenden und abgeschlossenen Pro-
jekte im Markt. 
 
Danach bestand die Möglichkeit für 
Fragen an die Gemeindeführung und 
zur Diskussion. Die Anfragen der Ge-
meindebürger:innen betrafen dabei 
unter anderem den Winterdienst 
(Splittstreuung), die Parksituation 
beim Postpartner „Nostalgia“ und die 
Straßenschweller am Laserzweg. 
Nachgefragt wurde auch der Stand 
beim „Betreuten Wohnen“ in Alt-De-
bant. 
 
Im Anschluss an den offiziellen Teil 
waren alle Anwesenden zu einem 
kleinen Stehbuffet eingeladen, bei 
dem in aufgelockerter Form über das 
Geschehen in der Marktgemeinde 
weiterdiskutiert werden konnte.

Die Gemeindeversammlung im Kultursaal wurde gut besucht.
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Aktion “Adventfenster” in Nußdorf-Debant
Nach mehrjähriger Pause fand heuer 
in Zusammenarbeit des Kulturaus-
schusses der Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant und einer Gruppe enga-
gierter junger Frauen bereits zum  
5. Mal der Brauch des Adventfens-

ters in unserer Marktgemeinde statt.  
 
Dabei wurde vom 1. Dezember bis 
24. Dezember 2022 im Gemeinde-
gebiet von Nußdorf-Debant jeden 
Tag von einer Familie, einem Verein 

oder einer Institution ein neues Ad-
ventfenster präsentiert.  
Bei den „Fenstergestaltern“ möch-
te sich die Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant ganz herzlich bedan-
ken. 
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Bgm.-Stellv. und Kulturreferentin  
Kathrin Mußhauser  

 
Liebe Gemeindebürger:innen! 
 
Immer wenn der Frühling kommt und es end-
lich wieder wärmer wird, steckt man voller 
Tatendrang und erfreut sich am Wiedererwa-
chen der Natur. 
Aus diesem Grund hat der Kulturausschuss 

heuer zum ersten Mal aufgerufen, nach dem goldenen Osterei zu 
suchen. 
Es war wirklich toll zu sehen, wie viele, Groß und Klein, meis-
tens schon sehr zeitig auf dem Weg durch unsere schöne Gemein-
de waren. Danke, dass ihr diese Idee angenommen habt, es wird 
sicher eine Fortsetzung geben! 
Ebenso möchte ich mich bei unseren Helfern, die am Karsamstag 
die Kinder als Osterhasenfamilie besucht haben, ganz herzlich 
für ihre Zeit bedanken. 
Auch die Kinovorstellungen sind immer sehr gut besucht und die 
Aufführungen des Kasperltheaters scheinen zum Dauerrenner zu 
werden. So haben wir den Kasperl wieder für einige Termine im 
Sommer und Herbst gebucht.  
Außerordentlich freut mich, dass wieder Theater gespielt wird. 
Die Mitglieder unseres Theatervereins, der sein 80-jähriges Jubi-
läum feiert, konnten endlich wieder vor vollem Haus ihr Können 
und ihre Liebe zum Theaterspielen zeigen. Es war ein großartiger 
Abend! 
Anlässlich des 60-Jahr-Jubiläums des Sportvereines Nußdorf-
Debant findet am 17. Juni im Sport- und Gemeindezentrum ein 
Schnupper-Sport-Tag statt. Eine tolle Idee, bei der sich alle Sek-
tionen des SV präsentieren werden!  
Heuer wird am 8. Juli zum ersten Mal ein Schulschlussfest ver-
anstaltet. Da es ein Fest für die Jüngsten der Gemeinde sein soll, 
haben wir in den Schulen Wunschboxen aufgestellt, in die jedes 
Kind seine Ideen, seinen Wunschzettel einwerfen konnte. Wir 
wollten wissen, was für die Kids bei einem Schulschlussfest auf 
keinen Fall fehlen darf! Hierzu möchte ich mich nochmals bei al-
len Kindern der beiden Kindergärten, Volksschulen und der Mit-
telschule bedanken, dass sie so fleißig abgestimmt haben.  
Als Musikerin freue ich mich sehr, dass am 5. und 6. August das 
Bezirksmusikfest bei uns in der Gemeinde stattfindet. Unsere 
Marktmusikkapelle hat für beide Festtage ein wunderbares Pro-
gramm zusammengestellt, auf das ihr euch freuen könnt!  
Beim Nußdorfer Herbstfest am 23. und 24. September verwan-
deln sich die Straßen und Plätze in Nußdorf wieder in ein Festge-
lände. Der Kulturausschuss und die beteiligten Vereine stecken 
bereits mitten in den Vorbereitungen. 
Auch unsere Partnergemeinde Grafendorf lässt es sich nicht neh-
men mit uns zu feiern und wird mit zwei Bussen anreisen! Über 
den genauen Ablauf unseres Traditionsfestes werdet ihr zeitge-
recht in einer eigenen Aussendung informiert. 
Zu den Muttertagsfeiern in Nußdorf und Debant darf ich wieder 
ganz herzlich einladen. Freut euch auf ein buntes Rahmenpro-
gramm mit den Kindergarten- und Volksschulkindern und lasst 
euch einige Stunden von uns verwöhnen! 
Ich hoffe, dass ich viele von euch bei einer der zahlreichen Ver-
anstaltungen treffen werde und wünsche allen einen schönen 
Start in die warme Jahreszeit! 
 
Eure Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser 

Am Samstag, 8. April 2023 war es wieder soweit ...  
 
Die Osterhasenfamilie war unterwegs, um die Kin-
der an zwei verschiedenen Standorten in unserer 
Gemeinde mit kleinen Geschenken zu überraschen. 

Osterhasenbesuch  
in Nußdorf-Debant
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Bunte Kasperltheater  
im Kultursaal Debant

14. Februar

Kinderfasching  
in debant

19. Februar
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SeiteN

Gnadenhochzeit 
Anna & Andrä Lugger

19. April

Faschingsumzug  
Nußdorf

21. Februar

Bilder: © Fischler
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Kindergarten Nußdorf

Emma half ganz fleißig mit, diesen 
Schneebär zu bauen...

Die Faschingsnarren von der Wichtelgruppe

Ganz gekonnt  
meistern diese zwei 
kleinen Hosen die 

Aufgabe, mit einem 
Luftballon zu 

tanzen...

Bei unserem SUPERHELDEN-FEST wurden die Kinder  
selbst zu Superhelden - Danke an Michael, der sich jeden 
Freitag immer tolle Bewegungeinheiten für unsere Kids  

einfallen lässt!!!

Linda G., Linda K. 
und Ida als 

Prinzessinnen 
Tausendschön...

TOLLE IDEE - von Luca und Alexan-
der!!! Einen Ständer für die Schul-

bücher, den sie dann nächstes Jahr als 
Schulkind sicher gebrauchen können...

Besuch bei den Hühnern, die letztes Jahr bei uns im 
Kindergarten geschlüpft sind und die liebevolll von 

Luca und seiner Familie umsorgt werden!!!

Stephanie Rauter bei der musikalischen Früherziehung mit unseren 
Xylophonisten! Danke Stephanie für deine wertvolle Arbeit!!!

So lustig sahen die Faschingskinder in der Mäusegruppe aus... 

Greta war ganz fasziniert 
von den bunten 
Glitschkugeln...

Sooo hübsche Prinzessinnen, unsere 
zwei Rosalies...

Wir teilen Brot und “Wein”...

Lukas der Yoga- 
Krieger...

Herrlich, mit dem Sonnengruß in den Tag starten...

Künstler Mateo

Arya ist sehr konzentriert 
beim Gestalten ihres 

Schleuderbildes.
26
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Ein Danke an unseren Architekten Alois Zierl für die erste Erkundungsrunde im neuen Haus!

Tolle Erlebnisse am Eislaufplatz

Fasching in der Bärengruppe

Gemeinsame Weltallreise, vorbei an vielen 
Planeten!

Gemeinsame Aktivitäten drinnen und draußen

Liebe Henne, hast du Eier ...  
Die Osternestln waren gut gefüllt.   

Der Osterhase war heuer wieder sehr fleißig!

Ida und Lia bei der 
Rockstarparty

Lino, Julian, Gabriel und Justin  
genießen die Sonne.

Playback mit  
Valentina, Manuel, 
Ronja und Fabian

Gruppe 1 mit dem Bus auf dem Weg in die Stadtbücherei zum 
Lesekino 
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Volksschule Nußdorf

Rodelrennen im Februar

Schneeschuhwanderung am 8. März

Langlaufen in Obertilliach am 15. März

Endlich war es wieder so weit: Unser 
traditionelles Rodelrennen auf der 
Faschingalm konnte wieder stattfin-
den! 
Im Vorfeld wurden die Rodelpartner 
einander zugelost. Wenn möglich, ro-
delte immer ein älterer Schüler mit 

einem jüngeren. Wir starteten wie ge-
wohnt auf Höhe der Mecki´s Alm. 
Die Paare brachten sich in Startposi-
tion und wurden von den Lehrerinnen 
Maria und Katharina im 30-Sekun-
den-Takt ins Rennen geschickt. Sie-
ger ist das Paar, das der Mittelzeit am 
nächsten kommt. Die Rodelbahn war 
in bestem Zustand: hart aber nicht ei-
sig mit Schneewänden an den Seiten. 
Unten angekommen wurde die Zeit 
von Herrn Lehrer Albert gestoppt und 
von Lehrerin Sigrun notiert. Wir war-
teten im Ziel zusammen und mar-
schierten wieder zurück zum Start, 
um uns ein bisschen zu stärken. Das 
Mittagessen im Alpengasthof Bidner 
schmeckte nach der Anstrengung be-
sonders gut. 
Die Siegerehrung fand am Tag darauf 
in der Schule statt. Den ersten Platz 

und damit die Goldmedaille holten 
Greta und Niklas, die Silbermedail-
le ging an Linda und Collin und 
Bronze an Mia und Antonia. 
Ein großes Danke geht an unsere flei-
ßigen Eltern samt Opa, die uns bei 
den Gondelfahrten begleitet haben.

Wir freuten uns schon riesig auf un-
seren Ausflug ins schöne Oberland. 
Doch dann mussten leider sehr viele 
Kinder krankheitsbedingt zu Hause 
bleiben. So schade! 
Für die Kinder der 1., 2., und 3. Stufe 
besteht im kommenden Jahr wieder 
die Möglichkeit, diese nordische 
Sportart kennenzulernen.  
Wir entschlossen uns die Veranstal-
tung nicht abzusagen und so holte uns 
um 08.00 Uhr ein schöner Reisebus 

vor der Schule ab. Nach einer ange-
nehmen Fahrt kamen wir im Biath-
lon- und Langlaufzentrum Obertilli-
ach an. Die Kinder konnten zwischen 
klassischem Langlauf und Skating 
wählen. Trainer Virgil Schneider be-
reitete uns perfekt auf die Loipe vor: 
In einem großen Kreis gewöhnten 
wir uns mit verschiedenen Übungen 
an die Langlaufschi, an einem klei-
nen Abhang übten wir das Bergabfah-
ren und natürlich auch das Bergauf-

Da wir eine Nationalpark Volksschu-
le sind, kommen wir alljährlich in 
den Genuss verschiedener Aktionen, 
so zum Beispiel der 
Schneeschuhwanderung 
für die erste Klasse. 
Wir trafen uns mit den 
Rangerinnen Carola und 
Maria an der Zettersfeld 
Talstation. Dankenswerter-
weise konnten uns wieder 
einige Eltern bei den Gon-
delfahrten begleiten. Nach-
dem wir die Schneeschuhe 
angezogen hatten, konnte 
es endlich losgehen. Fach-
kundig führten uns die 

Rangerinnen abseits der Pisten durch 
die Schneelandschaft. Wir entdeckten 
viele interessante Spuren und erfuh-

ren viel Neues über das Leben in un-
serer schönen Natur. Natürlich durf-
ten auch ein paar Spiele nicht fehlen. 

Unglaublich, wie geschickt 
die Kinder mit den Schnee-
schuhen durch den Schnee 
liefen und sprangen! 
Schließlich fanden wir ein 
feines Plätzchen zum Ras-
ten und die Schneeschuh-
wanderer verspeisten mit 
großem Appetit die mitge-
brachte Jause. 
Es war ein herrlicher Tag in 
unserer schönen Heimat, 
den wir gemeinsam ver-
bringen durften.

28



 
Nachdem es in den letzten Jahren co-
ronabedingt sehr ruhig um den Chor 
geworden ist, lebte er in der Advent-
zeit wieder in voller Blüte auf. Schon 
zu Adventbeginn stimmten sich unse-
re Chorkinder rund um Chorleiter 
Andreas Köck, unterstützt von Tanja 

Eder-Possenig, Andrea Gander und 
Christian Jenkner in der Pfarrkirche 
Debant bei einer Messe, die auch der 
Heilige Nikolaus besuchte, ein.  
Am Sonntag, den 18. Dezember 2022 
gestaltete der Schulchor gemeinsam 

mit der VS Nikolsdorf die Weih-
nachtsfeier der Selbsthilfe Osttirol.  
Am Mittwoch, den 21. Dezember 
2022 gab es auf dem Christ-
kindlmarkt Lienz um 18.00 Uhr den 
krönenden Abschluss.

fahren bzw. Bergaufgehen. Endlich 
ging es ab ins Gelände! Alle Kinder 
schafften es, die lange Strecke mit 
kleinen Steigungen zu bewältigen. 
Ein großes Lob an die sportlichen 
Nußdorfer Schüler:innen! Zum 
Schluss veranstaltete Virgil noch 
zwei Spiele, bei denen es nicht ums 
Gewinnen, sehr wohl aber um den 
Spaß und um Geschicklichkeit ging. 
Um 12.00 Uhr holte uns der Bus wie-
der ab und brachte die müden aber 
zufriedenen Sportler wohlbehalten 
nach Hause zurück.
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Bei der Weihnachtsfeier der Selbsthilfe Osttirol im Kultursaal Debant

Der Schulchor am Lienzer Adventmarkt

Die “Schülerkinder” aus dem Kindergarten besuchten die Schule.

Schulchor gestaltete  
Selbsthilfe-Weihnachtsfeier

Besuch der “Schülerkinder” in der Bücherei

Volksschule Debant

Mit einem weihnachtlichen Lied be-
grüßten die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen die nächstjährigen 
Erstklässler.  
 
Anschließend hatten die Kinder bei 
einer Mitmach-Geschichte in der 
Schulbücherei ganz schön viel zu tun.  
 
Als kleine Stärkung für den Rückweg 
bekam jedes Kindergartenkind noch 
einen selbstgebackenen Lebkuchen-
mann.
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Am Montag, den 
20. Februar mach-
ten die 2a und 2b 

gemeinsam mit zwei Nationalpark-
rangerinnen eine spannende und sehr 
lehrreiche Schnee-Natur-Tierwande-

rung. Dabei haben die 
Schüler:innen anhand 
von angenagten und 
angebissenen Fichten-
zapfen herausgefun-
den, welches Tier in 
der Nähe lebt. Bei der 
Nationalpark-Schnee-
Tier-Wanderung ha-
ben die Kinder auch 
Biberspuren entdeckt.

Kinder, jetzt ist Faschingszeit! Am 
Faschingsdienstag ging es lustig zu.  
 

Alle Kinder der Volksschule machten 
einen Umzug durchs Dorf, trafen die 
Kindergartenkinder am Gemeinde-

platz und besuchten die Senior:innen 
im Wohn- und Pflegeheim. 

Der Monat Februar stand in den 
Schulen ganz im Zeichen der siche-
ren Internetnutzung. Durch die zu-
nehmende Digitalisierung verbringen 
unsere Kinder und Jugendlichen 
mehr Zeit denn je im Netz. Entschei-
dend ist, dass wir sie dabei begleiten 

und ihnen sowohl die Risiken, aber 
auch die Möglichkeiten der sozialen 
Medien aufzeigen. In der Schwer-
punktwoche zum Thema “Safer Inter-
net” an der Volksschule Debant lern-
ten die SchülerInnen den richtigen 
und verantwortungsvollen Umgang 

mit digitalen Medien. Einige Klassen 
bekamen von unserer Schulsozialar-
beiterin Rike Dühr eine Einführung 
in das Thema Internet. Surfen im In-
ternet ist wie Radfahren - zur eigenen 
Sicherheit braucht man einen Helm 
bzw. einen guten Schutz. Wissen über 
die Gefahren des Netzes ist der beste 
Schutz überhaupt. Gespannt lausch-
ten die Kinder Rikes Vortrag, um an-
schließend praxisnah Geräte mit 
WLAN Anschluss zu erforschen. 
Spannend, was alles mit dem Internet 
verbunden sein kann. Die Tiere des 
„Online-Zoos“ zeigten den Kindern 
was so alles bei der Internetnutzung 
schief gehen kann und wie man sich 
richtig verhält. Dazu gab es spezielle 
Workshops für die dritten und vierten 
Klassen zum Thema „Safer Internet“. 
Ebenso konnten sich die Eltern und 
Erziehungsberechtigten bei einem 
Workshop im Rahmen eines Eltern-
abends informieren.

Am Gemeindeplatz Im Wohn- und Pflegeheim

Gespannt lauschten die Kinder den Ausführungen der Rangerinnen.

Safer Internet - “Ein Klick mit Folgen”

Faschingszeit



Beim Schulschach-Bezirksfinale der 
Mannschaften, das heuer nach mehr-
jähriger Pause wieder am Gymnasi-
um ausgetragen werden konnte, 
nahm auch unsere Schule mit zwei 
Mannschaften teil. 
Mit von der Partie waren weiters 

zwei Teams aus der HTL, je eines aus 
der HAK und der HLW und zwei 
Volksschul-Mix-Teams aus Lienz mit 
Gaimberger Beteiligung. Die Hälfte 
der insgesamt 16 Teams stellte das 
BG/BRG Lienz. Ein Team bestand 
aus vier Spieler:innen, gespielt wurde 

in einer gemeinsamen Gruppe. In der 
Endabrechnung nach sieben Partien 
stellte sich heraus, dass das Team MS 
Nußdorf- Debant 1 (Filip Ortner, Sa-
scha Graf und Manuel Reisenzein), 
unterstützt vom Debanter Volksschü-
ler Paul Reiterer, in der Kategorie 
„Unterstufe“ den hervorragenden 3. 
Platz belegen konnte! 
Das Team „Nußdorf-Debant 2“ muss 
noch einiges an Erfahrung sammeln, 
doch konnte auch hier jeder der Spie-
ler (Andre Maier, Raphael Huber, 
Maximilian Jaufer und Simon Sto-
cker-VS Debant) das eine oder ande-
re Erfolgserlebnis für sich verbuchen. 
 
Der Gesamtsieg ging an die Vier 
GYM 1 (Ernesto Squasi, Sebastian 
Ortner, Naomi Uprimny und Rafaela 
Theurl), gefolgt von der HAK und 
dem Team GYM 2.
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Badminton-Bezirkscup
Beim Raiffeisen Club Bezirksschulcup BADMINTON 
hat die Volksschule Debant mit zwei Mannschaften aus 
den vierten Klassen teilgenommen und den 1. und 3. Platz 
belegt. 
 

Vorne v.l. Simon Steidl, Leo Jungmann, Tobias Bodner, Oliver Fritz; hinten 
v.l. Tanja Wallensteiner, Jonas Steiner, Gabriel Schlemmer, Nico Rostocher 

und Nicolas Idl

Schulschach-Bezirksfinale der Mannschaften 
Team der MS Nußdorf-Debant am Podest 

Mittelschule Nußdorf-Debant

Projekttag: Check your risk
Am Montag, dem 6. Februar 2023, 
nahmen wir, die 3c, am Kurs „Check 
your risk“ teil. Der Bergführer Riep-
ler Toni kam zu uns in die Schule und 
wies uns auf die Gefahren des Skifah-
rens hin. Er erzählte uns, dass es zehn 
Pistenregeln gibt und wie sie lauten. 
Danach machte er uns auf die Gefah-
ren im Gelände aufmerksam. Wir 
lernten, dass es fünf Lawinenwarn-
stufen gibt und zu erkennen, wann 
der Tiefschnee gefährlich ist. Zu die-
sem Thema gibt es eine App, die 
„SnowSafe“ heißt. Toni zeigte uns 
auch noch Bilder und Videos, was 
passieren könnte, wenn man die Ge-

fahrenzeichen missachtet. Nach zwei 
Stunden Theorie fuhren wir mit dem 
Bus zum Skigebiet Zettersfeld. Als 
wir oben angekommen waren, aßen 
alle ein Schnitzel mit Pommes. Nach 
dem Mittagessen fuhren wir mit dem 
Lift, bevor wir den Erste-Hilfe-Kurs 
begannen. Diesen Kurs hatten wir 
wieder mit Riepler Toni, der auch 
Bergretter, Bergführer und Wirt der 
Erzherzog Johann Hütte (Adlersru-
he), der höchstgelegenen Schutzhütte 
in ganz Österreich, ist. Wir lernten ei-
nige wichtige Rettungsmaßnahmen, 
wie z.B. die stabile Seitenlage, bei 
der man den Verletzten ausgestreckt 



Schneeschuhwanderung am Faschingsdienstag

Sportschießen der 3. Klassen
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hinlegen muss. Ein Bein soll ange-
winkelt und die Hand auf der anderen 
Körperseite im 90°-Winkel positio-
niert werden. Die andere Hand 
kommt unter den über-
streckten Kopf. Im zweiten 
Lehrgang mit Gratz Bern-
hard lernten wir, wie man 
einen Verschütteten aus ei-
ner Lawine befreien kann – 
die Lawinen-Bergung. Um 
möglichst sicher ins Gelän-
de zu fahren, muss man ei-
nen Pieps, eine Schaufel 
und eine Sonde mitnehmen 
und sollte nicht alleine un-
terwegs sein. Zum Üben 

gruben wir eine Puppe aus, die mit ei-
nem Pieps ausgestattet war.  
Es war ein lehrreicher Tag am Zet-
tersfeld. 

Amelie Wallensteiner, Marita Nois-
ternig, Jakob Weis, Lenny Bund-
schuh, Marcel Fercher und Marcel 
Suntinger, Schüler:innen der 3c
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Am Faschingsdienstag un-
ternahmen die Kinder der 
ersten Klassen eine 
Schneeschuhwanderung 
am Zettersfeld. Diese all-
jährliche Veranstaltung 
wird immer in Zusammen-
arbeit mit den Rangern 
vom Nationalpark Hohe 
Tauern durchgeführt.

Ende Februar besuchten die Schü -
ler:innen der 3. Klassen im Rahmen 
des Sportunterrichts die Sportschüt-
zen im Vereinslokal.  
Nach einer kurzen Einführung konn-
ten die Schüler selbst bei einigen 
Zehnerserien ihre Treffsicherheit un-
ter Beweis stellen.



Nach den beiden Corona-Jahren, in 
welchen ein Hausbesuch der Stern-
singer unmöglich war, konnte die 
Sternsinger-Aktion heuer wieder un-
ter normalen Voraussetzungen statt-
finden. Nur wurde bewusst, dass 
durch den Ausfall der vorigen Jahre 
viele Freiwillige für das Sternsingen 
weggebrochen waren. Mit den vor-
handenen Gruppen konnte kein flä-
chendeckender Sternsinger-Besuch 
angeboten werden. 
So entschied man sich, neue Mög-
lichkeiten auszuprobieren – die 
Sternsinger kamen auf Plätze. In De-

bant waren die Sternsinger beim 
Stadtlerhof und bei der Silvesterka-
pelle. In Nußdorf wurde am Schlem-
merplatz das Nußdorfer Hirtenspiel 
in Zusammenarbeit mit den Sternsin-
gern aufgeführt. Die Sternsinger wur-
den auf allen Plätzen von Bläsergrup-

pen der MMK Nußdorf-Debant un-
terstützt. Das Singen auf den Plätzen 
wurde von der Bevölkerung, die mit 
Heißgetränken bewirtet wurde, sehr 
gut angenommen. 
Seitens der Pfarren wurde aber auch 
der klassische Hausbesuch der Stern-

singer angeboten. Dies 
wurde von wenigen be-
ansprucht, wobei wir 
für das nächste Jahr ein-
laden, keine Scheu zu 
haben, die Sternsinger 
zu sich nach Hause zu 
holen. 
Danke nochmals an al-
le, die zum Gelingen 
der Sternsinger-Aktion 
in der heurigen Form 
beigetragen haben.

Die Minis der Pfarre Debant wurden am 10. Februar 
zu einem Rodelausflug eingeladen. Acht Minis folg-
ten dieser Einladung und hatten einen riesen Spaß 
beim Rodeln. 
Der Ausflug klang mit einer kleinen Jause im Pfarr-
heim Debant aus. 
Danke an die Organisator:innen und herzlichen 
Dank an dieser Stelle an alle Minis für ihren Dienst 
bei den Gottesdiensten.

25 Jahre betreut von  
Brigitte Altenweisl 

 
Am Aschermittwoch lud die katholi-
sche Frauenbewegung wieder zum 
Fastensuppenessen in den Pfarrsaal 
Debant ein. Die Suppen konnten vor 

Ort gegessen oder auch in den beige-
stellten Gläsern mit nach Hause ge-
nommen werden. Es wurde wieder 
ein voller Erfolg – es konnte eine 
Spendensumme von € 1.083,70 ge-
sammelt werden. 
Für das Gelingen dieser Aktion 
zeichnet jedes Jahr Frau Brigitte  

Altenweisl verantwortlich. Sie orga-
nisiert mit ihrem Team seit 25 Jahren 
die Fastensuppe am Aschermittwoch. 
Dies ist eine lange Zeit und hier 
möchten wir diese Leistung einmal in 
den Vordergrund stellen. 
Vielen Dank für diesen langjährigen 
Einsatz!
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Sternsingen in Nußdorf und Debant

Minirodeln der  
Pfarre Debant

Aktion Fastensuppe in der Pfarre Debant

33
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Kirchenchor Debant

Am Sonntag, 12. März gestalteten 
wir den Fastengottesdienst in der 
Pfarrkirche Debant. Danach began-
nen wir mit den Proben für die Fest-
gottesdienste zu Ostern und Pfings-
ten. Unserem Chorleiter Pius gelingt 

es immer wieder, ein abwechslungs-
reiches und ansprechendes Pro-
gramm für die jeweiligen Auftritte 
zusammenzustellen und uns mit lehr-
reichen, interessanten und humorvol-
len Proben zu fordern und zu fördern. 

Dafür sei ihm an dieser 
Stelle herzlich gedankt! 
Von unserer Obfrau 
Angelika kam der Vor-
schlag, auch öfters mal 
Volkslieder bei den 
Proben zu singen, was 
bei den Mitgliedern 
sehr gut ankam. Alle 
Mitglieder sind auch 
eingeladen, eigene 
Liedvorschläge dazu 
einzubringen.  
 
Nach Pfingsten stehen 
die Herz-Jesu-Prozessi-
on und unser traditio-
nelles Grillfest am Pro-
gramm, bevor wir uns 
dann in die Sommer-
pause verabschieden.  
 
Zu Schulbeginn starten 

wir wieder mit den Proben und für 
Herbst planen wir einen Vereinsaus-
flug, der uns sicher jede Menge Spaß 
und viel Naturerlebnis bieten wird: 
Eine „Draisinen-Fahrt“ durch das 
Obere Gailtal. 
 
Mit musikalischen Grüßen Herzliche Einladung 

 
an alle Männer, Frauen und Jugendlichen, die Freude am Singen und der Ge-
selligkeit haben, Mitglied unseres Chores zu werden!  
Wir freuen uns über einen unverbindlichen Besuch bei einer Probe, je-
den Montag, um 20.00 Uhr im Pfarrsaal Debant!
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Lieder sind ein Geschenk – mit der 
Nußdorfer Kindermesse in Mundart 
2.0 „A Plan dahinter“ schenkt uns 
Irmgard Andrea Olsacher neue Ideen 
für den Religions- und Musikunter-
richt sowie für die Gestaltung von 
Kindergottesdiensten. Zehn Lieder 
beschäftigen sich mit dem kindlichen 
Glauben, der voller ungefilterter Fra-
gen steckt. Kinder 
wollen wissen, 
warum Dinge so 
sind wie sie sind – 
vielleicht können 
wir gemeinsam 
Antworten entde-
cken… 
Seit Herbst 2022 
haben die 29 Sän-
ger:innen im Alter 
zwischen 6 und 11 
Jahren mit ihrer 
Chorleiterin ein 
gemeinsames Ziel 
– die neue CD. 
Sie proben fleißig 
an den Liedern 

und an sechs Nachmittagen sind sie 
zu Gast in den 17-Studios, um die Ti-
tel einzusingen. Mit Markus Muß-
hauser und Martin Lang sind zwei 
Vollprofis am Werk, die mit viel Ge-
duld, Feingefühl und Motivation ver-
suchen, das Beste aus den Kindern 
herauszuholen. 

Der Kinderchor Nußdorf lädt herz-
lich ein zur 
 

Präsentation der CD 
„A Plan dahinter“ 

Sonntag, 4. Juni 2023 
16.00 Uhr 

Kultursaal Debant 
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Kinderchor Nußdorf präsentiert neue CD
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Chorprobe am Rosenmontag



Der Jugendtreff Z4 in Nußdorf-De-
bant wurde im Jahr 2006 eröffnet und 
ist seitdem eine wichtige Anlaufstelle 
für junge Menschen aus der Region. 
Der Verein zur Förderung der Jugend 
betreibt die Einrichtung und setzt 
sich dafür ein, dass die Jugendlichen 
dort einen sicheren und geschützten 
Raum haben, in dem sie sich treffen, 
miteinander Zeit verbringen und sich 
kreativ ausleben können. 
 
Die Offene Jugendarbeit ist ein wich-
tiger Bestandteil des Jugendtreffs und 
orientiert sich an den Bedürfnissen 
und Interessen der Jugendlichen. Die 
Betreuer des Jugendtreffs haben es 
sich zur Aufgabe gemacht, den Ju-
gendlichen niederschwelligen Zu-
gang zu bieten und sie bei ihren indi-
viduellen Entwicklungsprozessen zu 
begleiten. Dazu werden regelmäßig 
Workshops und Projekte angeboten, 
die von den Jugendlichen mitgestaltet 
werden können. 
 
Ein besonderer Fokus wird auf sinn-
volle und kreative Freizeitgestaltung 
gelegt, die dazu beitragen soll, dass 
die Jugendlichen ihre Fähigkeiten 
und Talente entdecken und ausbauen 
können. Hierzu zählen beispielsweise 
die Organisation von Kreativ- und 
Kochworkshops, Filmabenden oder 
Ausflügen in die Natur. Die Betreuer 
des Jugendtreffs verstehen sich dabei 
als Unterstützer und Mentoren und 
versuchen den Jugendlichen so viel 
Freiraum wie möglich zu geben, um 
ihre eigenen Ideen und Projekte um-
setzen zu können. 
 
Landesrätin Astrid Mair, BA MA war 
am 11. Jänner 2023 zu Besuch im Ju-
gendzentrum Debant und informierte 
sich über den Stand der Jugendarbeit 
in Nußdorf-Debant. 
Die Landesrätin suchte das Gespräch 
mit den Jugendlichen und zeigte sich 
sehr interessiert am Konzept unseres 

gemeindeübergreifenden Projekts. 
 
Um Jugendlichen aus den umliegen-
den Gemeinden die Möglichkeit zu 
geben, einfacher in den Jugendtreff 
zu gelangen, wird ab Mitte April ein 
Taxiservice angeboten, der in Zusam-
menarbeit mit dem FC WR entstan-
den ist. Der Treffpunkt variiert je 
nach Woche und Gemeinde. Abhol-
stellen sind Lavant/Funcourt, Nikols-
dorf/Feuerwehr, Iselsberg/Iselsber-

gerhof und Dölsach/Sportplatz. Die 
Abholung erfolgt um 17.00 Uhr, und 
die Rückfahrt zum Treffpunkt ist für 
20.30 Uhr geplant.  
 
Seit Anfang Februar gelten neue 
Öffnungszeiten für den Jugend-
treff: Montag bis Donnerstag von 
16.00 bis 21.00 Uhr, Freitag von 
17.00 bis 22.00 Uhr. Damit ist der 
Jugendtreff pro Tag eine Stunde 
länger geöffnet.

Neues aus dem Jugendzentrum

Landesrätin Astrid Mair, BA MA zu Gast im Jugendzentrum Z4
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Bücherei Nußdorf
Am Mittwoch in 
den Osterferien 
konnten wir zu 

einer ganz besonderen Geschichten-
zeit in unsere gemütliche Bücherei in 
Nußdorf einladen. 
Die gebürtige Nußdorferin, Autorin 
Carina Fiechtner, las für unsere auf-
merksamen Besucher selbst aus ih-
rem brandneuen Buch „Quokka Sami 
auf Reisen – Auf den Galapagosin-
seln ist heute etwas verkehrt“ vor und 
25 Kinder und 12 Erwachsene hingen 
gebannt an ihren Lippen. Besonders 
lebendig hat Carina die Geschichte 
von Sami mit passenden Kuscheltie-
ren aller seiner neuen Freunde unter-
malt. 

Die Fragen im anschlie-
ßenden Sami-Quiz waren 
daher ein Kinderspiel und 
wurden – bis auf wenige 
kleine Ausnahmen – alle 
richtig beantwortet. 
Danach durften die Kin-
der als Erinnerung eine 
bunte Schildkröte bas-
teln, bevor sie sich nach 
einer kleinen Jause frisch 
gestärkt wieder auf den 
Heimweg machen konn-
ten. 
 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
Carina für ihre Zeit, ihre Begeiste-
rung und die spannende Geschichte – 

und natürlich bei allen 
Besuchern für diesen 
feinen Nachmittag. 
Carinas Bücher „Sami 
und sein Lächeln“ und 
„Quokka Sami auf 
Reisen – Auf den Ga-
lapagosinseln ist heute 
etwas verkehrt“ sind 
übrigens ab sofort in 
der Tyrolia Lienz er-
hältlich. 
 

Wir möchten uns bei dieser Gelegen-
heit auch nochmals sehr herzlich bei 
der Pfarre Nußdorf und Herrn Pfarrer 
Otto Großgasteiger für die Einladung 
zum Helferessen ins “Café am Sport-
platz” am 5. Februar 2023 bedanken. 
Es war ein sehr netter und gemütli-
cher Abend bei feinen Gesprächen 
und gutem Essen und ganz besonders 
haben wir uns über die herzlichen 
Dankesworte gefreut, die Herr Pfar-
rer Bruno Decristoforo stellvertre-
tend ausgesprochen hat. Was für eine 
wunderbare Wertschätzung für alle 
Ehrenamtlichen in Nußdorf! 
 
Euer Team der Bücherei Nußdorf
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Schützenkompanie Nußdorf-Debant

Traditionell beging die Schützen-
kompanie Nußdorf-Debant das neue 
Schützenjahr mit ihrer Jahreshaupt-
versammlung am 26. Februar 2023. 
Hierbei marschierte die Kompanie 
unter der Führung des Hauptmanns 
Jakob Indrist zur Pfarre Nußdorf. 
Dort zelebrierte Pfarrkurator Thomas 
Happacher einen schönen Wortgot-
tesdienst, der von einer Bläsergruppe 
der Marktmusikkapelle Nußdorf-De-
bant begleitet wurde. 
 
Im Anschluss marschierte die Kom-
panie zurück zum Mehrzwecksaal in 
Nußdorf. Dort wurde die Jahres-
hauptversammlung durch die Gruß-
worte des Hauptmanns und Obmanns 
eröffnet. Im Zuge dessen begrüßte 
Obmann Alois Trojer die Ehrengäste 
Bgm. Ing. Andreas Pfurner, Feuer-
wehrkommandant Bezirks-
verwalter Christian Brugger 
sowie Viertelmarketenderin 
Julia Weiskopf und die Fah-
nenabordnung aus Bruneck 
bestehend aus Leutnant Leo 
Oberlechner und Haupt-
mann Johann Winding. 
Nach der Begrüßung wurde 
dem verstorbenen Schützen-
kamerad Franz Kaimbacher 
durch das Anzünden der Ge-
denkkerze und einem „Vater 
unser“ mit anschließender 
Schweigeminute gedacht.  
 

Nun folgte der Tätigkeitsbericht der 
Schützenkompanie. Dieser beinhaltet 
für das letzte Jahr 58 Tätigkeiten. Zu 
den Highlights zählten unter anderem 
das Bataillonsschützenfest in Debant 
und die Gedenkmesse am Gemeinde-
Ruemitsch. Anschließend wurden die 
Berichte der Funktionäre vorgelesen. 
Dabei wurde hervorgehoben, dass im 
letzten Jahr zahlreiche organisatori-
sche Aufgaben bewältigt worden 
sind. Auch im Jungschützenbereich 
konnten Zuwächse verzeichnet wer-
den. Danach folgte der Kassabericht 
durch Kassier Lukas Trojer. Der Vor-
stand wurde durch die Kompanie ein-
stimmig entlastet.  
 
Im Anschluss folgte die Vorschau auf 
das Jahr 2023. Höhepunkte sind die 
Prozessionen zu Fronleichnam und 

Herz-Jesu, die Gedenkmesse am Ge-
meinde-Ruemitsch und die Einwei-
hung des Bildungszentrums Nußdorf-
Debant. Ebenso wird die Kompanie 
wieder eine Maiandacht beim Mari-
enstöckl abhalten.  
 
Da bei der Schützenkompanie alle 3 
Jahre ein neuer Ausschuss gewählt 
wird, übernahm Bgm. Andreas Pfur-
ner die Wahlleitung. Nach dem Ver-
einsgesetz müssen der Hauptmann 
und der Obmann schriftlich durch 
Abstimmung gewählt werden. Als 
Hauptmann trat nun zum 8. Mal Ja-
kob Indrist an und wurde mit Mehr-
heit gewählt. Alois Trojer, der zum 
zweiten Mal als Obmann antrat, wur-
de auch im Amt mehrheitlich bestä-
tigt. Der restliche Ausschuss, beste-
hend aus Oberleutnant Elias Karre, 
Obmann-Stellvertreter Raimund 
Riepler, Kassier Lukas Trojer, Kas-
sier-Stellvertreter Johann Rießlegger, 
Schriftführer Raimund Riepler, 
Schriftführer-Stellvertreterin Gabrie-
la Gussnig, Waffenmeister Andreas 
Zabernig, Waffenmeister-Stellvertre-
ter Raimund Riepler, Jungschützen-
betreuer Daniel Petutschnig, Jung-
schützenbetreuer-Stellvertreter Mar-
tin Trojer, Fähnrich Anton Gussnig, 
Zeugwartin Gabriela Gussnig und 
Zeugwartin-Stellvertreter Bernhard 
Zeiner, wurde durch Abstimmung mit 
einem Handzeichen mehrheitlich im 
jeweiligen Amt bestätigt.  
 
Nach der Wahl folgten die Grußworte 
der Ehrengäste. Bgm. Andreas Pfur-
ner betonte in seiner Ansprache, wel-
chen Stellenwert die Schützenkom-
panie in der Gemeinde hat und dass 

sie aus dem Bild der Ge-
meinde nicht mehr wegzu-
denken ist. Ebenso wünsch-
te er dem neugewählten 
Ausschuss alles Gute für die 
nächsten drei Jahre. Viertel-
marketenderin Julia Weis-
kopf überbrachte Grüße 
vom Viertel Osttirol und be-
tonte wiederum das Leben 
der Tradition und der Land-
verbundenheit der Schützen. 
Feuerwehrkommandant 
Christian Brugger übermit-
telte auch beste Grüße seiner 

V.l. Leo Oberlechner, Viertelmarketenderin Julia Weiskopf, Bez.Vw. Christian Brugger,  
Bgm. Ing. Andreas Pfurner, Hptm. Jakob Indrist, Obmann Alois Trojer, Lt. Daniel Petutschnig,  
Kassier Lukas Trojer, Schriftführerin Michelle Trojer (nicht im Bild Hptm. Johann Winding)

V.l. Viertelmarketenderin Julia Weiskopf, Obmann Alois Trojer, Marke-
tenderin Gabriela Gussnig, Hptm. Jakob Indrist, Bgm. Ing. Andreas Pfurner
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Jahreshauptversammlung



Kameraden und bot natürlich seine 
Hilfe bei diversen Veranstaltungen 
an. Der Hauptmann der Schützen-
kompanie Bruneck, Johann Winding, 
hob noch einmal die gute Zusammen-
arbeit mit der Schützenkompanie her-
vor und freut sich schon mit einer 
Fahnenabordnung an verschiedenen 
Veranstaltungen teilzunehmen.  

Am Ende der Jahreshauptversamm-
lung folgte noch eine Ehrung für 25 
Jahre Mitgliedschaft beim Tiroler 
Schützenbund. Hierbei wurde Ga-
briela Gussnig die Josef-Speckba-
cher-Medaille überreicht. Dies ist ei-
ne besondere Ehre, da die Medaille 
für Marketenderinnen in den letzten 
zehn Jahren nur einmal ausgegeben 

wurde. Nach der Ehrung folgten noch 
elf Beförderungen. Diese wurden für 
den Einsatz und die Verbundenheit 
zur Kompanie überreicht. Am Ende 
verabschiedete Obmann Alois Trojer 
die Gäste und bedankte sich für das 
Kommen.  
Im Anschluss folgte ein nettes Bei-
sammensein im „Stadl“.
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Am Samstag, den 
20. Mai 2023 um 
14.30 Uhr veran-
staltet die Schüt-
zenkompanie 
Nußdorf-Debant 
eine Maiandacht 
beim Marien-

stöckl am Eingang zum Debanttal. 
Die Andachtsfeier wird von Ortsseel-
sorger Pfarrer i.R. Otto Großgasteiger 
zelebriert.  
 
Umrahmt wird die Veranstaltung vom 
bekannten Matreier Dreigesang „Ge-
schwister Guggenberger“. 

Im Anschluss bittet die Schützen-
kompanie zu einem schönen Beisam-
mensein am Mitterberg. Für eine 
kleine Jause ist bestens gesorgt. 
 
Auf ein Kommen freut sich die 
Schützenkompanie!

Am 19. März 
2023 veranstal-
tete die Schüt-
zenkompanie 
Ainet ein 
Schnurschießen. 
Dabei werden 
auf 10 Meter 3 
Serien à 5 Schei-
ben mit dem 

Luftgewehr „Stehend Frei“ geschos-
sen. Jungmarketenderin Victoria Za-
bernig erreichte 39 Ringe und damit 
die Schützenschnur in Gold. Dies 
ist eine herausragende Leistung, da es 
bis jetzt noch nicht vielen Jungmar-
ketenderinnen gelungen ist, diese im 
Alter von 13 Jahren zu erreichen.  
 
Gratulation der Schützin!

Hervorragende Schießleistung der  
Jungmarketenderin Victoria Zabernig

Aufruf der  
Schützenkompanie  

 
Auch die Schützenkompanie ist ein 
sehr wichtiger Kulturträger in unse-
rer schönen Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant. Sollte jemand Interesse 
haben als Altschütze, Marketenderin 
oder Jungschütze seinen Beitrag zu 
leisten, kann er sich bei unserem 
Hauptmann Jakob Indrist (0680/ 
3145493) oder unserem Obmann 
Alois Trojer (0664/4029602) mel-
den. Danke! 

Maiandacht am Mitterberg

Nun ist es gelungen, nach längerer 
Pause wieder ein Theaterstück auf 
die Bühne zu bringen. Zum 80. Jubi-

läum konnte sich der Verein wieder 
lautstark präsentieren. 
Frau Annemarie Mader ist nun bei-
nahe fünfzig Jahre ohne Unterbre-
chung als Souffleuse beim Theater-
verein. Die gebührende Ehrung vom 
Landesverband konnte sie schon vor 
zwei Jahren in Empfang nehmen, 

wegen Corona leider nur in beschei-
denem Rahmen. So wurde Annema-
rie bei der Premiere des Stückes „Die 
verbotene Liab“ noch einmal vor den 
Vorhang geholt. Danke Annemarie! 
Du warst und bist für den Verein die 
größte Stütze. So viele Höhen und 
Tiefen hast du mitgetragen! 

 
Danke unserem 
Publikum für 
den zahlreichen 
Besuch. Ein be-
sonderer Dank 
gebührt den 
Spielerinnen und 
Spielern und den 
vielen Helfern 
hinter der Büh-
ne.  
 
Obfrau Traudl 
Oberbichler

“Die verbotene Liab”
Annemarie Mader wurde am Premierenabend geehrt.
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Marktmusikkapelle Nußdorf-Debant

Die Marktmusikka-
pelle Nußdorf-De-
bant startete mit dem 
Frühjahrskonzert 
am Ostersonntag un-
ter dem Motto „Let´s 
play music“ in das 
heurige Musikjahr. 
Bereits seit Jänner 
wurde, unter anderem 
an einem ganzen Pro-
benwochenende An-
fang März, fleißig ge-
probt und so konnte 
ein sehr vielfältiges 
Programm vor be-
geistertem Publikum 
zum Besten gegeben 
werden. Den Musi-
kantinnen und Musi-
kanten war die Freu-
de am gemeinsamen 
Musizieren am Be-
ginn des mit vielen 
Highlights gespickten 
Jubiläumsjahrs 2023 
anzumerken. Erich 
Pitterl führte in ge-
konnter Art und Wei-
se durch das breit ge-
fächerte Konzertpro-
gramm, vom 
schwung vollen Auf-
takt „Pastime with 
good company“ über 
moderne Komposi-
tionen wie „Queen of 
the Dolomites“ oder 
„The Cream of Clap-
ton“ bis hin zum swingenden 
Schlussstück „Grande finale“.   
Ein besonderer Abend war es für drei 
junge MusikerInnen. Pia Steiner am 
Alt-Saxofon, Amelie Angermann auf 
der Trompete und Heiko Obererla-
cher am Schlagwerk durften erstmals 
in den Reihen der Marktmusikkapelle 
auftreten. Weiters wurden auch lang-
jährige Mitglieder für ihre Verdienste 
geehrt. So wurde Friedl Blaßnig für 
seine 21-jährige Tätigkeit als Jugend-
referent eine Ehrenurkunde überge-

ben und Kurt Waldner, der bei der 
Jahreshauptversammlung 2022 - 
nach über 40 Jahren - seinen Rücktritt 
als aktiver Musikant verkündet hatte, 
wurde die Ehrenmitgliedschaft ver-
liehen. Schließlich wurde Margit Un-
terguggenberger für 25-jährige Mit-
gliedschaft sowie Bernhard Zeiner 
für 40-jährige Mitgliedschaft vor vol-
lem Saal mit einer Urkunde gedankt.   
 
Nach dem gelungenen Auftakt mit 
dem Frühjahrskonzert stehen im wei-
teren Jahresverlauf noch zahlreiche 

musikalische sowie gesellschaftliche 
Höhepunkte auf dem Kalender. So 
z.B. der traditionelle Weckruf am 1. 
Mai und das beliebte Picknick-Kon-
zert im Pfarrpark Debant am 15. 
Juli.

Den Höhepunkt des Musikjahres 
bildet am 5./6. August 2023 das Be-
zirksmusikfest des Musikbezirks 
Lienzer Talboden, das anlässlich 
des 110-jährigen Bestehens der 
Marktmusikkapelle in der Markt-
gemeinde Nußdorf-Debant statt-
findet.

Ein Highlight beim Bezirksmusik-
fest wird der Auftritt der Gruppe 

“Volxrock” sein.

Friedl Blaßnig wurde für seine 21-jährige Tätigkeit als  
Jugendreferent geehrt. Kurt Waldner wurde zum Ehrenmitglied ernannt.

Bernhard Zeiner und Margit Unterguggenberger wurden für 40 bzw. 25 
Jahre Mitgliedschaft im Tiroler Blasmusikverband ausgezeichnet.
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Obmann  
Michael Wendelin



Aufgrund der guten Eisverhältnisse 
wurde kurzfristig Mitte Jänner ein 
Eisstockschießen veranstaltet. In 6 
Gruppen zu je 4 Personen wurde in 
der Pfister um den Sieg „gekämpft“ 
und anschließend bei einer Siegereh-
rung gebührend gefeiert. Sieger-
mannschaft: Wilfried, Waltraud, Her-
bert sen. und Helmut mit 10 Punkten. 

Endlich wieder eine Schneeschuh-
wanderung durchführen zu können 
und das, nach der langen Covidsitua-
tion, passierte dann Anfang Feber mit 
der Rangerin Lena Sulzenbacher „A 
Gitsch in Kartitsch“ in Obertilliach. 
Alle anwesenden Personen erlebten 
einen netten Sonntag mit den Schnee-

schuhen, vielen Infos und Eindrücken 
über die Fluren mit den „Tillger 
Schupfen“. Abschluss war eine Dorf-
runde und Einkehr im Gast-
hof Weiler. 
Der nächste Termin war 
dann Rodeln von der 
Würfelehütte. Ab dem 
Parkplatz in Virgen ging es 
hinauf zur Hütte, dort wur-
de zu Mittag gegessen und 
mit den bereitgestellten 
Schlitten ins Tal gerodelt. 
Nette Veranstaltung! 
Im März wurde es wieder 
sportlich, und zwar beim 
Zimmergewehrschießen 
in Debant. Wir wurden vom 
Team der Sportschützen 
eingeschult, dann wurden 2 
Serien mit 10 Schüssen, ein Eber und 
ein Auerhahn geschossen, gewertet 
und für die besten 9 Personen gab es 
sogar ein Finale. Anschließend wur-
den wir gut verköstigt und sogar eine 
Siegerehrung stand auf dem Pro-
gramm. Netter Abend! 
Das Wetter lockte dann zur 1.  Senio-
renwanderung des Jahres 2023 zur 

Sonnseitenwande-
rung ab Patriasdorf 
nach Oberdrum, 
Thurn und wieder re-
tour zu den Autos. 
Zum Abschluss kehr-
ten wir im Café Bitter-
süß ein. 
Am Sonntag Ende 
März ging es dann auf 
den Iselsberg zur 
Frühlingsüberra-
schungswanderung. 
Nette Runde vom 
Iselsberger Hof zum 

Pass-Sattel und über den Wanderweg 
zur Schönen Aussicht und über den 
Steig hinunter zu den Autos. 

Die 2.  Seniorenwanderung lautete 
Gaimbergrunde und startete in De-
bant – Moroschweg – Nußdorf – 
Grießmann Bauer – Webhofer in 
Gaimberg – Steig/Straße hinunter – 
Steig zum Wartschenbach – Nußdorf 
– Debant – Einkehr im Kohlplatzl. 
Wir möchten auch unsere Neumit-
glieder herzlich in unserer Mitte be-
grüßen und hoffen auf viele nette 
Stunden miteinander. 
Dann bedanken wir uns bei der Ge-
meinde mit Bgm. Ing. Andreas Pfur-
ner, bei den Bürodamen, die uns im-
mer wieder unterstützen und auch auf 
der Gemeinde-Homepage unsere 
Ortsgruppe der Naturfreunde publik 
machen. 
Vorausschauend verweise ich auf un-
sere 2 Busausflüge im Juni mit dem 
Rad nach Bled und im Oktober zur 
Prosecco Weinstraße. 
Ich wünsche uns allen einen schönen 
Sommer und viele nette Stunden 
beim Wandern oder bei den Ausflü-
gen. 
 
Berg Frei!
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Zimmergewehrschießen

Seniorenwanderung Gaimbergrunde - Moroschweg

Obmann  
Herbert Salcher
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Auch dieses Jahr nahm die Luftpis-
tolenmannschaft wieder an der 
Österreichischen Bundesliga teil. 
Mit einem Schnitt von 1384 Ringen 
konnte man österreichweit den 11. 
Platz, mit nur einem Ring hinter dem 
10. Platz belegen.  
 
Der Verein bestritt heuer mit sechs 
jungen Sportschützen den Osttiroler 
Jugend-Cup 2022/23. 
Dabei konnten hervorragende Ergeb-
nisse erzielt werden. In der Disziplin 
Luftgewehr, in der Klasse Juniors 
männlich belegte Fabian Neumair 
den 1. Rang, in der Klasse Jugend II 
weiblich Amelie Angermann den 4. 
Rang. 
In der Kategorie Luftpistole, in der 
Klasse Jugend II weiblich belegte 
Valentina Jofen Platz 1, gefolgt von 
ihrer Schwester Manuela Jofen auf 
Platz 2 und Hannah Hofmann auf 
Platz 3. In der Klasse Jugend II 
männlich konnte Tobias Neumair 
den 1. Platz für sich entscheiden. 
 
Bei der diesjährigen Bezirksmeister-
schaft im Luftgewehr in Lienz nah-
men gesamt neun Schützen vom SSV 
N-D teil. Bei den Juniors männlich 
erreichte Fabian Neumair den 1. 
Platz und somit Gold. Bei den Senio-
ren 1 konnte sich Walter Anger-
mann mit Platz 1 eine Goldmedaille 
sichern. Wolfgang Thaler belegte 
bei den Hobbyschützen Männer den 
3. Platz. 
Die Bezirksmeisterschaft in der Ka-
tegorie Luftpistole wurde am 
Schießstand Nußdorf-Debant ausge-
tragen und der SSV N-D war mit ge-
samt 11 Schützen stark vertreten. 
In der Klasse Jugend II weiblich 
konnte Manuela Jofen den 1. Platz 
und somit Gold, vor Valentina Jofen 
Platz 2 und Hannah Hofmann Platz 
3 belegen. In den Klassen Jugend II 

männlich, LP aufgelegt (Einheits-
klasse) und Senioren 1 konnten je-
weils die Schützen Tobias Neumair, 
Wolfgang Thaler und Mario Jofen 
die ersten Plätze und somit Gold für 
sich entscheiden. Bei den Junioren 
erreichte Fabian Eder den 2. Platz 
und konnte sich somit über eine Sil-
bermedaille und Reinhard Kilzer 
bei den Senioren 1 über eine Bronze-
medaille freuen.  
In der Disziplin Luftpistole fünf-
schüssig, konnte sich Mario Jofen 
auf Platz 1 behaupten. Fabian Eder 
wurde Zweiter, gefolgt von Rein-
hard Kilzer auf Platz 3. 
 
Bei den Tiroler Landesmeister-
schaften 2023 in Innsbruck nahmen 
gesamt 10 Schützen vom SSV N-D 
teil. In der Kategorie Luftgewehr 
musste sich Fabian Neumair in der 
Klasse Juniors männlich, trotz gutem 
Start mit Aussicht auf ein Top-Ergeb-
nis, leider nur mit Platz 15 zufrieden-
geben. 
In der Kategorie Luftpistole erreich-
ten jeweils die Schützen Manuela 
Jofen in der Klasse Jugend II weib-
lich und Tobias Neumair in der Ju-
gend II männlich den ausgezeichne-
ten 1. Platz und konnten sich somit 
eine Goldmedaille sichern. Der dritte 
Platz und somit Bronze in der Gruppe 
Jugend II weiblich geht an Valentina 
Jofen, gefolgt von Hannah Hof-
mann auf Platz 4. Als Vorbild für un-
seren Nachwuchs erreichte Fabian 
Eder bei den Junioren den 2. Platz 
und somit Silber. Fabian konnte 
schon mehrmals bei Meisterschaften 
bis hin zur Staatsmeisterschaft Top-
Platzierungen erreichen. 

In der Mannschaftswertung erreichte 
Nußdorf-Debant 1 mit Mario Jofen, 
Fabian Eder und Marko Neumair den 

5. Platz. In der Disziplin LP5 (Luft-
pistole fünfschüssig) konnte die 
Mannschaft Nußdorf-Debant 1 mit 
den Schützen Mario Jofen, Fabian 
Eder und Arnold Eder den hervorra-
genden 4. Platz für sich behaupten. 
 
Bei den Bezirksrundenwettkämp-
fen 2022/23 haben diesmal wieder 
zwei Mannschaften teilgenommen. 
Die Mannschaft Nußdorf 1, mit den 
Schützen Thomas Unterrainer (LP), 
Mario Jofen (LP), Walter Angermann 
(LG), Andreas Angermann (LG) und 
Marko Neumair (LP) konnte in der 
Gruppe A mit 24 Punkten und einem 
Ringschnitt von 1477,6 den 3. Rang 

belegen. 
Die Mannschaft Nußdorf 2, 
mit den Schützen Marko Neu-
mair (LP), Reinhard Kilzer 
(LP), Arnold Eder (LP), Fabi-
an Eder (LP) und Amelie An-
germann (LG) konnte in der 
Gruppe B mit 2 Punkten und 
einem Ringschnitt von 1412,4 
den 4. Rang belegen. 
 
Anfang dieses Jahres konnte 
der Sportschützenverein Nuß-
dorf-Debant erstmals wieder 
nach einer coronabedingten 
Auszeit ein Mannschafts-

Hobbyschießen mit Erfolg austra-
gen. Mit 27 Mannschaften und 81 
Einzelschützen war die Beteiligung 

Links der neue Vize-Landesmeister Fabian Eder
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Oberschützenmeister  
Mario Jofen

Saison 2022/23

Von links die beiden Landesmeister Manuela 
Jofen und Tobias Neumair sowie die 

drittplatzierte Valentina Jofen; sitzend: Hannah 
Hofmann und Fabian Neumair



wieder sehr hoch. Bei der Mann-
schaftswertung wurde der Mittelwert 
(1048,0) berechnet. 
 
Mannschaftswertung:  
Sieger wurden „Die Schwammlfla-
dara“ (Walter Ebner, Anita Schnei-
der, Christian Schneider) mit 1048,3 
Ringen (Abweichung 0,3). Zweiter 
wurde die „Werkstatt Wibmer“ 
(Manfred Wibmer, Florian Kollnig, 
Erich Holzer) mit 1047,7 Ringen 
(Abweichung 0,3). Trotz Gleichheit 
bei der Abweichung, hat hier die bes-
sere Deckserie zu Gunsten der 
„Schwammlfladara“ entschieden. 
Dritter wurden „Die Kristalljaga“ 
(Roland Ebner, Daniel Berwanger, 
Marco Lach) mit 1046,8 Ringen (Ab-
weichung 1,2).  
Bei der Einzelwertung wurde der Sie-
ger aus dem Finale der besten acht 
Teilnehmer des Grunddurchganges 

ermittelt. 
 
Einzelwertung:  
Erste wurde Monika Gander mit ge-
samt 477,1 Ringen (Grunddurchgang 
371,4 / Finale 105,7). Um den 2. und 
3. Rang duellierten sich Anton An-
germann mit gesamt 471,4 Ringen 
(Grunddurchgang 366,2 / Finale 
105,2) vor Reinhard Kilzer mit ge-
samt 470,8 Ringen (Grunddurchgang 
366,7 / Finale 104,1). 
 
Der spannende Wettkampf schloss 
mit der Siegerehrung im gemütlichen 
Rahmen ab.  
 
Am Freitag, den 17.02.2023 fand das 
traditionelle Saukopfschießen am 
Luftgewehrstand Nußdorf-Debant 
statt. Um den Saukopf zu ergattern, 
versuchten bei den Erwachsenen 35 
Schützen dem vom Bürgermeister 

festgelegten Fixpunkt am nächsten zu 
kommen. Geschafft hat es Mario 
Sailer vor Jonas Mandler und Ge-
rald Ortner. 14 Jungschützen 
kämpften in der Kinder- bzw. Ju-
gendklasse um den Sieg auf der „Sau-
kopf-Karte“. Der Sieg ging an Tobias 
Neumair vor Hannah Hofmann und 
Valentina Jofen. 
 
Alle Ergebnisse und Platzierungen 
der Wettkämpfe und Veranstaltungen 
erscheinen auch auf unserer Website 
www.sportschuetzen-nd.at.  
Der Vorstand des Sportschützenver-
eins bedankt sich in diesem Zusam-
menhang bei allen Sponsoren und 
Gönnern, insbesondere für die zahl-
reichen und tollen Preise für unser 
immer wieder gern besuchtes Mann-
schafts-Hobbyschießen und gratu-
liert allen Schützen zu ihren heraus-
ragenden Leistungen.

 

Das Interesse am Krippenbauen ist 
nach wie vor sehr groß. In unserem 
Krippenbaukurs im Frühjahr, Anfang 
Februar bis Mitte April, haben sieben 
Teilnehmer heimatliche und orienta-
lische Krippen gebaut, die in der 
Bauart nicht unterschiedlicher sein 
könnten. Ein Lob gehört auch den 
Krippenbauhelfern für die fachliche 
Unterstützung. Die Krippen werden 
im Rahmen der alljährlichen Krip-
penausstellung am 3. Adventwochen-
ende im Kultursaal der Marktgemein-
de zu sehen sein. 
Bei Interesse an unseren Krippenbau-
kursen im Herbst erhalten Sie auch 
Infos von mir, Obmann Sepp Bern-
hardt (0664/4436505). 
 
In der Zeit vom 2. bis 5. März 2023 
konnte der Krippenverein Nußdorf-
Debant einen der besten Krippenbau-
er und Hintergrundmaler Tirols, Peter 
Riml aus Wenns im Pitztal, zu einem 
Fortbildungslehrgang bei uns in der 
Krippenwerkstatt begrüßen. Sechs 
Teilnehmer haben am Workshop 

„Hintergrund malen – Acryl“ teilge-
nommen, sieben Teilnehmer beim 
Workshop „Modelle – Fenster, Türen, 
Kamine und Dächer“. Dabei haben 
wir Einblicke in den Krippenbau mit 
Styrodur erhalten, dadurch ergibt sich 
eine Vielfalt neuer Ein-
satzbereiche. Die Work-
shops dauerten jeweils 
zwei Tage. Als Obmann 
freut es mich, dass un-
sere Helfer auch Inte-
resse an dieser Weiter-
bildung zum Krippen-
bau haben. Zurzeit gibt 
es viele neue Bautech-
niken, die wir in Zu-
kunft auch im Verein 
einbinden und anwen-
den werden.  
Es freut mich auch, dass 
Magdalena Oberegger 
an der Ausbildung zum 
Krippenbaumeister in 
der Krippenbauschule 
Lienz vom 27.02. bis 
zum 04.03.2023 teilge-
nommen hat. Im 1. 
Lehrgang wurden ver-
schiedene Geländeteile 
mit Botanik und eine 
Schneekrippe gebaut.  
An dieser Stelle ein 
herzliches Danke an al-
le Vorstandsmitglieder, 
Krippenbauhelfer und 
Vereinsmitglieder für 

die Treue zum Verein. Auch danke 
ich der Marktgemeinde Nußdorf-De-
bant und Bürgermeister Andreas 
Pfurner für die Unterstützung. 
 
Gloria et Pax
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Workshop „Hintergrund malen“

Workshop „Modelle – Fenster, Türen, Kamine und Dächer  
mit Styrodur“

Obmann Sepp Bernhardt
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Freiwillige Feuerwehr Nußdorf-Debant

Am Freitag, den 27.01.2023 fand un-
sere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt, wobei wir zahlreiche 
Ehrengäste sowie 69 Kameraden un-
serer Wehr begrüßen durften. Derzeit 
zählt unsere Wehr mit 84 Aktiven und 
23 Reservisten insgesamt 107 Mit-
glieder.  
Es konnte auf ein verhältnismäßig ru-
higes Jahr 2022 zurückgeblickt wer-
den, in welchem wir insgesamt 48 

Einsätze abgearbeitet sowie 22 Ge-
samt- bzw. Gruppenübungen durch-
geführt haben. 
 
Beförderungen und Ehrungen: 
Marie Durnthaler sowie Brent Wat-
kins konnten hierbei angelobt und zur 
Feuerwehrfrau bzw. zum Feuerwehr-
mann befördert werden.  
Des Weiteren wurden André Anger-
mann und Mario Stotter zum Ober-

feuerwehrmann sowie Heimo Pschar-
zer zum Hauptfeuerwehrmann beför-
dert.  
Christian Oberluggauer und Markus 
Unterguggenberger wurden zum 
Löschmeister befördert. 
Für langjährige Tätigkeiten im Feuer-
wehrdienst wurden Markus Kainz so-
wie Stefan Scheiber für 25 Jahre, Jo-
hann Ortner und Thomas Pitterl für 
40 Jahre und Andreas Mair für 50 
Jahre ausgezeichnet. 
 
Eine nicht alljährliche Auszeichnung 
erhielt unser dienstältester Kamerad 
Rudolf Oberegger. „Rudl“ ist seit 80 
Jahren bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Nußdorf-Debant und hilft im-
mer noch tatkräftig bei kirchlichen 
Ausrückungen sowie kameradschaft-
lichen Veranstaltungen mit. 
Peter Jans und Johann Ortner wurden 
in die Reserve verabschiedet. 
Auch die Neuwahlen unseres Kom-
mandos wurden durchgeführt, wobei 
Christian Brugger zum Kommandan-
ten, David Perathoner zum Komman-
dant-Stellvertreter und Ismael Frot-
schnig zum Schriftführer gewählt 
wurden. Kassier Manuel Unterrainer 
wurde in seiner Funktion bestätigt. 
Nach der Jahreshauptversammlung 
wurden in der Feuerwehr Nußdorf-
Debant auch die Führungsfunktionen 
nachbesetzt. Als Zugskommandant 
wurden Walter Lerchbaumer und Lu-
kas Reiter bestellt. Ihnen zur Seite 
stehen die Gruppenkommandanten: 
Andreas Glantschnig, Christoph Idl, 
Markus Kainz, Markus Salcher, Ste-
fan Scheiber und Kevin Wallenstei-
ner. Zum Obermaschinist wurde 
Manfred Wibmer und zum Geräte-
wart Marc-Michael Mandler bestellt. 
Markus Salcher fungiert weiterhin als 
Atemschutzbeauftragter.

Erstmals in Tirol wurde am 24. und 
25.02.2023 an der Landesfeuerwehr-
schule in Telfs eine Feuerwehr-Funk-
leistungsprüfung in Bronze durchge-
führt, an der rund 230 Kameradinnen 
und Kameraden teilnahmen. Von un-
serer Wehr waren Lukas Reiter, Lu-
kas Possenig, Christian Oberluggauer 

und Ismael Frotschnig zum 
Bewerb angereist. Sie konnten 
alle 5 Stationen mit Bravour 
meistern, wozu wir ihnen sehr 
herzlich grautlieren!

Funkleistungsbewerb Telfs: V. l. Lukas 
Possenig, Christian Oberluggauer, 
Lukas Reiter, Ismael Frotschnig

Die Geehrten und Beförderten: V.l. Lukas Reiter, Christian Oberluggauer, Erich Holzer, André Anger-
mann, Stefan Scheiber, Mario Stotter, Andreas Mair, Brent Watkins, Thomas Pitterl, Markus Kainz, 

Marie Durnthaler, Rudolf Oberegger, Heimo Pscharzer, Johann Ortner, Peter Jans

Der neu gewählte Ausschuss (© Brunner Images)
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Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
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Neue Hochleistungspumpe für die FF Nußdorf-Debant
Im Zuge einer kleinen 
Feier wurde am 17. 
März 2023 vom Ver-
treter des Landes Tirol 
- Vorstand der Abtei-
lung Einsatzorganisa-
tion Mag. Gernot 
Reister - Landes-Feu-
erwehrkommandant 
Jakob Unterladstätter 
und Landes-Feuer-
wehrinspektor DI Al-
fons Gruber eine 
Hochleistungs-Groß-
pumpe an die Feuer-
wehr Nußdorf-Debant 
übergeben.  
Hochwasser mit Ver-
murungen, großflächi-
ge Überflutungen, Wassereinbrüche 
in Tiefgaragen (etc.) sind nur einige 
Katastrophenszenarien, zu denen die 
Tiroler Feuerwehren alljährlich alar-
miert werden. Um den Wassermassen 

eine entsprechende Schlagkraft ent-
gegenzusetzen, investieren die Tiro-
ler Feuerwehren gemeinsam mit dem 
Land Tirol seit Jahren in den Ausbau 
der Gerätschaften für den Katastro-
pheneinsatz.  

Um im Falle eines 
Katastropheneinsat-
zes bestmöglich ge-
rüstet zu sein, sind im 
Bezirk Lienz mittler-
weile 3 Hochleis-
tungspumpen statio-
niert. 
  
Die neue Großpumpe 
wurde von Kdt. Chris-
tian Brugger sowie 
Bgm. Ing. Andreas 
Pfurner gemeinsam 
mit Bezirks-Feuer-
wehrinspektor Franz 
Brunner, Bezirksfeu-
erwehr-Kdt. Harald 
Draxl und Kameraden 

der Feuerwehr Nußdorf-Debant über-
nommen und wird nach erfolgter Ein-
schulung im Bezirk Lienz bzw. im 
Land Tirol auch überregional einge-
setzt werden.

Übergabe der Hochleistungspumpe an die Freiwillige Feuerwehr Nußdorf-Debant  
(© LFS Anton Wegscheider)

Am 16. Dezember 2022 konnten wir 
eine schöne, besinnliche Adventfeier 
für zahlreiche Mitglieder unserer 
Ortsgruppe durchführen. Nach einem 
guten Essen von Marion und Lois 
Pfurner fand die Feier einen rundum 
gelungenen Abschluss.  
 
Erstmalig besuchten uns die Sternsin-
ger in Begleitung von Pfarrkurator 
Thomas Happacher in unserer Senio-
renstube. Sie brachten die Friedens-

botschaft und Segen für das Jahr 
2023. 
Lustig ging es beim Faschings-
Gschnas zu und viele schöne Masken 
tanzten zur Musik von unserem 
Michl! Wir bedanken uns für sein En-
gagement und den unterhaltsamen 
Nachmittag. 
Am 10. März 2023 hat uns Gruppen-

inspektor Hans-Peter Gomig über die 
zunehmende Kriminalität am Handy, 
im Internet oder an der Haustür auf-
geklärt. Besonders wir Senioren wer-
den oft Opfer der Betrüger. Er gab 
uns wichtige Hinweise im Umgang 
mit den betrügerischen Taktiken und 

im Workshop „Sicher 
im Auto unterwegs“ 
des Kuratoriums für 
Verkehrssicherheit er-
hielten wir Empfehlun-
gen, Gefahrensituatio-
nen richtig einzuschät-
zen um lange sicher 
unterwegs zu sein. Es 
war ein lehrreiches, un-
terhaltsames Pro-
gramm mit wertvollen 
Tipps und Tricks. Vie-
len Dank dafür!

Obmann Günther Hatz

Vortrag mit Gruppeninspektor Hans-Peter Gomig



Mai 2023                                                                         Gemeindekurier Nußdorf-Debant                                                                   105. Ausgabe

Am 10. Februar 2023 
fand die Jahreshauptver-
sammlung des Obst- und 
Gartenbauvereines Nuß-
dorf-Debant im Kultur-
saal in Anwesenheit der 
Bürgermeister-Stellver-
treterin und anderer Eh-
rengäste statt. Der Vor-
stand wurde im Amt be-
stätigt und von den Mit-
gliedern für die vorherge-
hende Amtsperiode ent-
lastet. Unser Obmann 
Gernot Küng verabschie-
dete ehrenvoll Josef 
Weingartner, der sich unzählige Jahre 
im Vorstand in der Vereinsarbeit en-
gagiert hat und nun das Amt nieder-
legt. Seine Nachfolgerin ist Mona 
Korber. Weiters wurden zahlreiche 
Mitglieder für ihre 25- bzw. 30-jähri-
ge Vereinszugehörigkeit geehrt. Wie 
immer haben wir wunderbar „gehoa-
gaschtet“ und das Buffet vom Wirt 
des Tennisstüberls wurde durchwegs 
gelobt. 
 
Mit vollem Elan starteten auch die 
Veranstaltungen des OGV Nußdorf-
Debant in diesem Jahr. Für einen 
Obstbaumschnitt mit dem Chef per-
sönlich in Dölsach am 18. März gab 
es reges Interesse.  
Ein besonders 
spannendes High-
light war am 1. 
April das Oster-
korb-Binden mit 
Josef Reiter aus 
Anras. Eine bunt 
gemischte Truppe 
freute sich über 
die anspruchsvol-
len und schön ge-
flochtenen Körb-

chen, die unter Anleitung eines ech-
ten Meisters seines Faches entstan-
den. Besonders schön war der Kurs 
dadurch, dass einige Mitglieder ihre 
Kinder und damit viel Kreativität und 
Enthusiasmus mitbrachten. 
 
Am Samstag, 22. April fand in Nuß-
dorf ein Vortrag über Nachbarschafts-

recht mit Manfred Putz, Geschäfts-
führer Grünes Tirol und gerichtlich 
beeideter Sachverständiger, statt.  
 
Mehr Infos gibt es auf der Webseite 
der Marktgemeinde Debant, deren 
Anschlagtafeln und unter Obst- und 
Gartenbauverein Nußdorf-Debant auf 
der Internetseite: www.gruenes- 
tirol.at.  
 
Wir sehen dem weiteren Verlauf des 
so gut begonnenen Jahres hoffnungs-
voll entgegen und wünschen uns al-
len viel Freude im Garten und beste 
Erträge. 
 
Obmann Gernot Küng

Ehrung langjähriger Mitglieder

Obstbaumschnittkurs mit Obmann Gernot Küng
Korbbinde-Kurs mit  

Josef Reiter
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Vorschau: 
 
Samstag, 13. Mai 2023 zwischen 
10.00 und 14.00 Uhr gibt es im 
Sonnengarten Lienz (hinter der Fir-
ma Obi) eine Jungpflanzenbörse. 
Angeboten werden Pflanzen aus bio-
logischer Anzucht, wie Kräuter, Ge-
müse, Sträucher und Blumen. Viel-
leicht suchen auch Pflanzen, die zu 
groß geworden sind, neue Besitzer.

Folge uns auf Instagram oder Facebook und  
bleibe immer top informiert über die 

Veranstaltungen in unserer Gemeinde!
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Im Abstand von drei Jahren wird der Vorstand des Sportvereines neu gewählt. Heuer war es wieder soweit: Im 
Rahmen der Generalversammlung am 16. März 2023 wurden die Vereinsorgane neu gewählt: 

Der Dank gilt den ausgeschiedenen Funktionäre Obmann-Stellv. Josef Peer, der dem Verein weiterhin als Kassaprü-
fer zur Verfügung steht, Christian Baumgartner, Sektionsleiter TRX und Johann Infeld, Kassaprüfer. 

 
Hinweisen möchten wir auf unsere Veranstaltung anlässlich 60 Jahre Sportverein Nußdorf-Debant:

V.l. Bgm. Ing. Andreas Pfurner, Christina Ortner (SL Frauenturnen Nußdorf), Roland Kalser (ZV Tennis), Maria Peer (SL Frauenturnen Debant), 
Werner Idl (ZV Fußball), Maria Pfurner (SL Stockschießen), Manfred Stotter (Obmann), Michaela Lerchbaumer (SL TRX), Doris Lackner  

(Schriftführerin), Robert Oberbichler (SL Schach), Edi Blaßnig (SL Badminton-Racketlon), Michael Wendelin (Kassier), Frank Longo  
(Obmann-Stellvertreter), Georg Nöckler (ASVÖ-Vertreter), Roland Hatz (SL Schi), Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser
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Gemeindevorstand 
Philipp Lugger 

 
Liebe Gemeindebürge-
rinnen, liebe Gemeinde-
bürger! 
 
Ein erfolgreiches Sport-
jahr 2022 liegt hinter 
uns und ich darf allen 

Sportbegeisterten unserer Markgemeinde 
nochmals recht herzlich zu den herausragen-
den Erfolgen gratulieren. 
Besonders glücklich stimmt es mich, dass 
nach Ausharren der Coronapandemie einige 
Indoor-Sektionen ihre Arbeit wieder aufge-
nommen haben und zahlreiche Kinder und 
Jugendliche den Weg zurück zur sportlichen 
Ertüchtigung gefunden haben.  
Nicht nur die sportliche Ertüchtigung ist ein 
wichtiger Baustein einer ausgewogenen Le-
bensweise – vor allem für unsere Kinder 
und Jugendlichen sehe ich einen Bildungs-
auftrag zu deren persönlicher Entwicklung. 
Teambuilding, respektvoller Umgang mit 
ihren Mitmenschen, Vertrauen und Respekt 
sind Charaktersäulen, die unsere Kinder 
nicht nur im Sport erlernen, sondern auch im 
Privat- und zukünftigen Berufsleben nütz-
lich einsetzen.  
Großprojekte wie die Sanierung der Tennis-
halle und die Errichtung des Aguntstadions 
wurden abgeschlossen und beide Bauten er-
strahlen in neuem Glanz. Besonders freut es 
mich, dass nach konstruktiver Zusammenar-
beit mit der Sektion Tennis der Wunsch nach 
Errichtung einer Freiterrasse umgesetzt wer-
den kann. Die Bauarbeiten dazu sind bereits 
in vollem Gang.  
Es wird weiterhin unser Ziel sein, die Infra-
struktur unserer Marktgemeinde in den Be-
reichen Sport und Jugend mit Bedacht auf 
den finanziellen Aufwand zu verbessern. 
Bereits im Herbst dieses Jahres werden wei-
tere Schritte unternommen, um den räumli-
chen Anforderungen für einige Sektionen zu 
entsprechen, wobei ich mich bei den einzel-
nen VertreterInnen für die bereits geführten 
Gespräche bedanken darf. 
Abschließend darf ich daran erinnern, dass 
unser Sportverein sein 60-jähriges Beste-
hen feiert und am 17. Juni 2023 ein 
Schnupper-Sport-Tag stattfinden wird – 
ich freue mich auf euer zahlreiches Erschei-
nen und euer Mitwirken. 
 
Danke für EUREN Einsatz, das Vertrauen 
und den Beitrag für unser Gemeindeleben. 
 
Ihr Referent für Sport und Jugend 
Philipp Lugger

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Sportbegeisterte! 
 
Wir starten in unserer Sportver-
eins-Sektion TRX & FUNCTIO-
NAL TRAINING im Jahr 2023 
neu durch. 
Ihr möchtet fitter werden? Dann 
meldet euch, wir freuen uns. 

Das TRX Schlingentraining ist ein 
hoch effektives Ganzkörper-
Workout, bei dem man mit dem 
eigenen Körpergewicht arbeitet.  
Es stärkt die Rumpfmuskulatur 
und hilft die Haltung zu verbes-
sern.  
 
Funktionelles Training Mittwoch 
oder Freitag nach dem TRX Trai-
ning. 
 
Anmeldungen bitte bei Michaela 
Lerch baumer (Tel. 0699/ 
12373353), Angelika Pitterl (Tel. 
0650/6839095) oder Helmut  
Ganeider (Tel. 0664/2056508).  
Es ist aber auch möglich, ganz 
einfach an einem Trainingsabend 
vorbeizukommen. 
 
Wir freuen uns auf eure Anmel-
dungen!

Sektion TRX 
SL Michaela Lerchbaumer

Sektionsleiterin Michaela Lerchbaumer (4. v.l.) mit ihren Trainingskolleginnen und -kollegen

Die Trainingstage für das Jahr 2023 sind jeweils 
 
Dienstag            von 19.00 bis 20.00 Uhr         TRX Neueinsteiger 
Mittwoch          von 19.00 bis 20.00 Uhr         TRX 
Freitag              von 18.30 bis 19.30 Uhr          TRX



Durch eine gesicherte Schneelage 
und bestens präparierte Pisten wur-
den unter der Anleitung von Marco, 
Petra und Harry wieder unzählige 
Trainingseinheiten auf unserer 
„Hausstrecke“ Peheimabfahrt am 
Zettersfeld absolviert. Zudem berei-
cherte die zusätzliche Teilnahme an 
Wettkämpfen im Zuge des Spittaler 
Bezirkscups unsere diesjährige 
Rennsaison. 
 
Neben den 4 Rennwochenenden in 
Osttirol konnten sich unsere Renn-
läufer:innen mit gleichaltrigen Kids 
aus dem Kärntner Nachbarbezirk 
messen und erzielten bei 4 Rennen 
beachtliche Ergebnisse. Dies spiegel-
te sich mit Rang drei – bei 10 teil-
nehmenden Vereinen – in der Ver-
einswertung wider. Dabei erzielten 
unsere Rennkids folgende Ergebnisse 
in ihren Altersgruppen: Heidi Rang 
1, Julian Rang 1, Lena Rang 2, 
Chiara Rang 2, Gabs Rang 2, Linda 
Rang 3, David Rang 3, Leonie Rang 
4, Marcel Rang 4, Lorenz Rang 5, 
Luca Rang 6, Manuel Rang 6, Jonas 
Rang 8. 
 
Mit tollen Einzelergebnissen zeigten 
unsere Kinder auch beim Osttiroler 
Raiffeisen Cup Alpin ihr schifahre-
risches Können. In der Vereinswer-

tung konnten wir mit Rang vier das 
letztjährige Ergebnis bestätigen. 
 
Nach längerer Pause war die Austra-
gung des Gemeindeschitages sowie 
der Vereinsmeisterschaften am 25. 
Februar bei perfektem Wetter eine 
willkommene Abwechslung. Um ein 
neues Rennformat einzuführen waren 
erstmals 2 Durchgänge geplant. Al-
lerdings machten uns die frühlings-
haften Temperaturen einen Strich 
durch die Rechnung. Daher ent-
schlossen wir uns zur Sicherheit aller 
das Ergebnis nach dem ersten Durch-
gang als Gesamtergebnis zu werten, 
was sich im Nachhinein auch als rich-
tig erwies. 
In der Einzelwertung wurden Pokale 
sowie Medaillen an die Kinder und 
Jugendlichen sowie köstliche Jausen-
sackerln an die Erwachsenen für die 
tollen Leistungen überreicht. Zu den 

diesjährigen Vereinsmeistern konnten 
sich Linda Mair bei den Damen und 
Julian Egger bei den Herren küren. 
 
Als Routine kann man wohl die 
Durchführung des alljährlich stattfin-
denden und überaus beliebten Rad-
Basars am 26. März bezeichnen. 
Durch das bestens eingespielte Hel-
ferteam konnten wieder unzählige 
Artikel die Besitzer wechseln. 
 
Nach einer – leider nicht unfallfreien 
– Saison bedankt sich das Team der 
Sektion Schi bei allen Helfern, Unter-
stützern und Sponsoren sowie bei un-
serer Gemeindeführung für die tolle 
Unterstützung und gute Zusammen-
arbeit in der Saison 2022/23.  
 
Wir wünschen unserer Sophie auf 
diesem Weg eine schnelle Genesung 
und „come back stronger“!
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V.l. Vereinsmeisterin Linda Mair, Sektionsleiter 
Roli Hatz und Vereinsmeister Julian Egger 

Rennen am Goldeck: Vorne David Klaunzer, Heidi Klaunzer, Leonie Ortner, Luca Mair, Lorenz 
Gomille, Jonas Gomille, Lena Tabernig;  

hinten: Elias Oberhofer, Gabriel Kleinlercher, Marcel Draxl, Luis Mair, Samuel Unterweger, Julian Eg-
ger, Chiara Ortner, Linda Mair, Trainer Marco Ortner

Faschingstraining am Zettersfeld: Petra Draxl, Luca Mair, Harald Müller, Lucia Bierbaumer, Lena 
Tabernig, Samuel Unterweger, Linda Mair, Marcel Draxl, Matteo Hanser, Jonas Gomille, Nils  

Libiseller, Lorenz Gomille, Manuel Gomig, Maileen Graf, Viktoria Hassler

Sektionsleiter Roland Hatz
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In der ersten Saison ohne Ausfälle 
von Turnieren und Veranstaltun-
gen in den Badmintonhallen war 
auch die Sektion Badminton-Ra-
cketlon vom SV Nußdorf-Debant 
wieder äußerst aktiv, war Veran-
stalter von vielen Turnieren und 
nahm auch an zahlreichen Turnie-
ren und Meisterschaften in Tirol 
und ganz Österreich teil. Von allen 
Events detailliert zu berichten, 
würde den Rahmen sprengen, des-
halb gibt es nur einen kurzen Aus-
zug der Berichte der Sektion, ge-
naue Berichte findet ihr auf der 
Badmintonhomepage unter 
www.badmintonnussdorf.at.  
 
Raiffeisen-Bezirksschulcup 
Oberstufe und Volksschule 
 
Bei dem von der Sektion Badminton 
organisierten Bezirkscup nahmen 9 
Mädchenteams und 5 Burschenteams 
aus den Oberstufenschulen BORG, 
HAK, HLW, Klösterle und Gymnasi-
um teil. Im Finale setzte sich das Bur-
schenteam der HAK gegen das 
BORG-Team klar durch. Durchaus 
knapper war das Finale bei den Mäd-
chen, bei dem die HAK-Girls knapp 
mit 3:2 die Oberhand gegen das Team 
aus dem Gymnasium behielten. Bei 
der Siegerehrung erhielten die Sie-

gerteams aus der HAK Urkunden und 
eine Trophäe, es gab aber für alle 
Teilnehmer kleine Preise. 
Acht Teams aus vier Volksschulen 
(Nußdorf, Debant, Dölsach und La-
vant) folgten der Einladung zur Teil-
nahme am Team-Bezirkscup. 35 
SchülerInnen tummelten sich in der 
Badmintonhalle Debant und match-
ten sich in drei Einzelspielen und 
zwei Doppeln jeweils gegen ein an-
deres Team. In den Vorrunden setzten 
sich die Mannschaften aus Debant 
und Dölsach klar durch und erspiel-
ten sich so eindrucksvoll die Final-
teilnahme. Im Endspiel ließ 
das Team der Volksschule Debant 
mit Leo Jungmann, Jonas Steiner, 
Simon Steidl und Nico 
Rostocher den tapfer kämpfenden 
Dölsachern aber keine Chance und 
sicherte sich den Sieg (Foto auf  
Seite 31!). 
 
Zum ersten Mal veranstaltete die 
Sektion Badminton ein Eltern-
Kind-Turnier, zu dem sich erfreuli-
cherweise 25 Teams (je ein Bad-
minton-Kind + ein Elternteil oder 
erwachsener Verwandter) ange-

meldet haben. Da auch noch einige 
interessierte Zuseher mit dabei wa-
ren, tummelten sich ca. 70 Leute in 
der Badmintonhalle Nußdorf-De-
bant. 
Der erste Teil dieses Turniers bestand 
daraus, dass das Eltern-Kind-Doppel 
in 4 Spielen gegen andere Paarungen 
antreten musste. Je nach Spielstärke 
der Kinder wurden alle in zwei Grup-
pen eingeteilt, eine Gruppe A mit 10 
Doppeln und die Gruppe B mit 15 
Doppeln. 
Im A-Bewerb konnten sich Tobias 
und Heinrich Zeiner den Sieg er-
kämpfen, im B-Bewerb taten es ihnen 
Marie und Mario Lumasegger gleich.  
Bei der anschließenden Siegerehrung 
konnte sich der Badmintonnach-
wuchs, der die ersten drei Platzierun-
gen erreichte, über Medaillen und al-
le TeilnehmerInnen über kleine 
„Goodie-Bags“ freuen. 
 

Vereinsranglistenturnier 
Kinder und Erwachsene 

 
Der Einladung zum Ranglistenturnier 
folgte der Badmintonnachwuchs 
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Sektion Badminton-Racketlon 
Sektionsleiter Edi Blaßnig

Ein großer Erfolg war das erste Eltern-Kind-Turnier.

Die Teilnehmer beim Kinder-Vereinsranglistenturnier 



zahlreich, trotz einiger krankheitsbe-
dingter Ausfälle fanden 23 Nach-
wuchs-SpielerInnen den Weg in die 
Badmintonhalle. Im Finalspiel stan-
den sich Leonie Korber, die sich im 
Semifinale gegen Josef Schmidl 
durchsetzte, und Sara Obergant-
schnig, die ihre Schwester Ana im 
Halbfinale besiegen konnte, gegen-

über. In einem spannenden Endspiel 
setzte sich Leonie in drei Sätzen 
durch. Das Spiel um Platz drei konnte 
Josef gegen Ana gewinnen. 
 
Im B-Bewerb spielten die Kids vom 
Samstagstraining auf verkleinertem 
Feld gegeneinander um den Turnier-
sieg. Die Goldmedaille konnte sich 
Elena Korber sichern, die Silberme-
daille holte sich Matteo Marx 
vor Leni Rumpler, die sich die 
Bronzemedaille umhängen konnte. 
 
Nachdem am Vormittag bereits ein 
Kinder-Vereinsturnier stattgefunden 
hat, wurde am Samstag, 1. April am 
Nachmittag auch noch ein Turnier für 
die Erwachsenen ausgetragen. Aufge-
teilt in einen A-Bewerb und einen B-
Bewerb kämpften insgesamt 13 Spie-
lerInnen um den Turniersieg. Im A-
Bewerb wurden dieses Mal beson-
ders viele spannende und knappe 
Spiele ausgetragen. So wurden 6 der 
insgesamt 11 Spiele erst im dritten 
Satz entschieden. Den Turniersieg er-
spielte sich schlussendlich doch sou-
verän Emanuel Schöpf, Platz 2 be-
legte Michael Christof, gefolgt von 
Irina Olsacher auf Rang 3. Im B-Be-
werb konnte sich Sebastian Berger 
den Sieg vor Sophie Unterguggenber-
ger und Christof Dietrich sichern. 
 

Mannschaftsmeisterschaft 
2023 

 
Nach dem Titel im vergangenen Jahr 
will das Team auch in dieser Saison 
den Tiroler Mannschaftsmeistertitel 
nach Osttirol holen. Nach drei Run-
den ist aber nicht alles nach Wunsch 

verlaufen. Beim ersten Spiel gegen 
die DSG Tirol aus Innsbruck konnte 
in der Heimhalle ein klarer 7:0-Sieg 
gefeiert werden, auch im 2. Spiel ge-
gen das 2. Team von Kitzbühel gaben 
sich die Racketkünstler aus Osttirol 
keine Blöße und siegten auswärts in 
St. Johann ebenfalls mit 7:0. Die erste 
Niederlage musste die Mannschaft 
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Das Team des SV Nußdorf-Debant mit den Gegnern aus KitzbühelVereinsranglistenturnier Erwachsene
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aus Nußdorf-Debant gegen den Mit-
favoriten, den BC Jenbach einste-
cken. Im Gegensatz zu uns konnten 
die Jenbacher mit den besten Spielern 
antreten. So nutzten die Nordtiroler 
den Heimvorteil sehr gut aus und 
siegten knapp aber doch mit 4:3. Im 
nächsten Spiel gegen das Team aus 
Kitzbühel 1 geht es schon um den Fi-
naleinzug in der Tiroler Mannschafts-
meisterschaft. 
 
Tiroler Ranglistenturniere 

für Schüler und Jugend  
in Nußdorf-Debant und 

Kitzbühel 
  
Beim Heimturnier nutzte der Osttiro-
ler Badmintonnachwuchs den Heim-
vorteil aus und konnte sechs von 
zehn möglichen Turniertiteln nach 
Hause holen: 
1. Platz im Mädchen U13-Bewerb 
für Katrin Baumgartner, 1. Platz 
im Mädchen U15-Bewerb für Leo-
nie Korber, 1. Platz für Luis Ober-

schachner im Burschen U15-Be-
werb, 1. Platz im U13 Mixed-Dop-
pel-Bewerb für Katrin Baumgart-
ner/David Berger, 1. Platz im 
Mixed-Doppel-Bewerb U15 für 
Leonie Korber/Tobias Zeiner, 1. 
Platz im Burschen U15 Doppel-Be-
werb für Luis Oberschachner/To-
bias Zeiner. 
Auch beim 2. Turnier für den Tiroler 
Badmintonnachwuchs in Kitzbühel 
konnten die Osttiroler Schüler und 
Jugendspieler einige schöne Erfolge 
erzielen: 
1. Platz Mädchen U13-Bewerb für 
Katrin Baumgartner, 1. Platz für 
Katrin Baumgartner im Mixed-
Doppel U13-Bewerb, 1. Platz Mäd-
chen U15-Bewerb für Leonie Kor-
ber, 1. Platz Mädchen U15 Doppel 
Leonie Korber/Sara Ober -
gantschnig, 1. Platz Mixed-Doppel 
U15 Leonie Korber/Tobias Zeiner, 
1. Platz Burschendoppel U15 To -
bias Zeiner/Luis Oberschachner, 2. 
Plätze im Dameneinzel U19, Da-

mendoppel U19 und Mixed-Doppel 
U19 für Leonie Rautter 
 

Racketlon-Split- 
Staatsmeisterschaften in 

Lauterach 
 
Unsere beiden Racketlon-National-
teamspieler Irina Olsacher und Ema-
nuel Schöpf konnten in Lauterach je-
weils den Staatsmeister-Titel bei 
Damen und Herren im Split-Be-
werb Tischtennis-Badminton-Squash 
erringen. Herzlichen Glückwunsch 
an die beiden Staatsmeister!! 
 
Die Badmintonsaison geht noch bis 
Ende Mai, bevor wir in die verdien-
te Sommerpause gehen. Ein herzli-
cher Dank gilt allen Spieler:innen 
und Helfern der Sektion, den Spon-
soren und Gönnern, vor allem der 
Marktgemeinde Nußdorf-Debant 
für die Infrastruktur und die finan-
zielle Hilfe!

Die Nachwuchshoffnungen beim Heimturnier in Nußdorf-Debant

52

Nach einer soliden Vorbereitung 
in Spanien über die Wintermo-
nate hat die heurige Rennsaison 
für Felix Gall mit sehr guten Er-
gebnissen begonnen.  
 
Bei den ersten Rennen in Süd-
frankreich, Spanien und Italien 
konnte er sich mehrmals im 
Spitzenfeld platzieren. Vor kur-
zem gelangen ihm als bisher 
bestes UCI World Tour Ergeb-
nis bei der einwöchigen Bas-
kenland Rundfahrt 4 Top 10 
Etappenplatzierungen sowie 
ein 10. Rang im Endklasse-
ment. 

Die „Tour of the Alps“, die heuer in 
Rattenberg startete und nach  
Bruneck führte, konnte er trotz Sturz 
auf der 2. Etappe als Gesamt-Neun-
ter beenden.  
 
Weiter geht es für ihn zum ersten Hö-
hepunkt:  
Er wird ab 6. Mai für 3 Wochen bei 
der Italienrundfahrt „Giro d ’Italia“ 
an den Start gehen.  
 
Nach weiteren Rennen in den Som-
mermonaten ist für Felix Gall der 
Start bei der 3-wöchigen Landes-
rundfahrt in Spanien, der „Vuelta a 
España“, vorgesehen.

© Vincent Curutchet

Guter Saisonstart für Felix Gall

Die Tiroler Meister unseres Vereins (v.l. Irina 
Olsacher, Emanuel Schöpf, Edi Blaßnig) wur-
den bei der Tiroler Sportlergala ausgezeichnet.
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Erfolgreiche Schachsaison 

neigt sich dem Ende zu 
 
Siegesserien in der Meisterschaft, 
ein neues Turnierkonzept und viele 
starke Auftritte bei Turnieren ste-
hen für die Schachspieler des SV 
Nußdorf-Debant in dieser Saison 
zu Buche. Auch die Jugendarbeit 
läuft sehr gut an. 
 
Als Aufsteiger in die Unterliga – die 
zweithöchste Spielklasse in Kärnten 
– war die erste Mannschaft nicht un-
bedingt als Favorit eingestuft wor-
den. Sieben Siege aus neun Begeg-
nungen und nur eine Niederlage zei-
gen jedoch die mehr als erfreuliche 
Ausbeute. Mit teils hohen und über-
zeugenden Erfolgen gegen in etwa 
gleich starke Gegner sicherte man 
sich bereits zwei Runden vor Schluss 
den dritten Platz und hat im letzten 
Meisterschaftsduell noch die Chance, 
weiter nach oben zu klettern. Beson-
ders hervorzuheben sind die Leistun-
gen von MK HR Dr. Paul Meyer, 
AFM Michael Plössnig, Jugendspie-
lerin Rafaela Theurl und Robert 
Oberbichler. Letzterer konnte alle 
seiner acht Partien gewinnen. 
 
Die zweite Mannschaft musste in der 
2. Klasse West bei ihrem ersten An-
treten oftmals noch Lehrgeld zahlen. 
Mit zwei Siegen und einem Unent-

schieden belegte das Team rund um 
Mannschaftsführer Lukas Reiter den-
noch den dritten Platz. Erwähnens-
wert ist zudem, dass einige Jugend-
spieler erste Erfahrungen im Meister-
schaftsbetrieb sammelten und sich 
durch gute Leistungen für künftige 
Aufgaben empfehlen konnten. 
 

Pokale und Titel für  
Jugendspieler 

 
Weiter auf der Er-
folgswelle schwimmt 
Nachwuchshoffnung 
Rafaela Theurl. Bei 
der Landesmeister-
schaft im Jänner ver-
teidigte sie ihren Titel 
in der U14-Mädchen-
klasse. Bereits eine 
Woche zuvor siegte 
sie auch bei der 
Schnellschach-Lan-
desmeisterschaft. Mit 
Filip Ortner und Paul 
Reiterer schnupperten 
zwei weitere Talente 
erste Luft im Kärntner 
Turniergeschehen. 
Beide konnten Er-

folgserlebnisse verbuchen und beleg-
ten am Ende Rang neun bzw. Rang 
sechs in ihrer Altersstufe. Erfreulich 
ist zudem die Jugendarbeit. Zehn 
Kinder sind derzeit beim Schulschach 
dabei, acht weitere trainieren regel-
mäßig im Verein. 
 
Neues Turnier und Erfolge 
bei Internationalem Open 

 
Auch abseits der Meisterschaft und 
Jugendarbeit war im Laufe der Saison 
einiges los. Bei der Osttiroler 
Schnellschach-Bezirksmeisterschaft 
wurde erstmals ein neuer Turniermo-
dus getestet. Zwei Partien mit Hin- 
und Retourpartie werden pro Abend 
gespielt. Mit 21 Teilnehmern wurde 
das Turnier von Spielern aus Osttirol 
und Kärnten sehr gut angenommen. 
In den Semesterferien waren zudem 
fünf Debanter Denksportler auch 
beim Internationalen Lienz Open im 
Einsatz. Florian Pfurner, Rafaela 
Theurl, Magnus Zanon, Robert Ober-

bichler und Dietmar Prantl 
spielten allesamt ein gutes 
Turnier und vertraten den 
Verein würdig. Besonders 
erwähnenswert sind die 
Auftritte der beiden jüngs-
ten Teilnehmer: Florian 
Pfurner sicherte sich Rang 
drei in der Kategorie „Elo 
1599 bis 1400“, genauso 
wie Rafaela Theurl in der 
Kategorie „Bis 1399 Elo“. 
 
Alle Berichte und Infos fin-
den Sie unter schach.nuss-
dorf-debant.at. Rafaela Theurl krönte sich zur 

Schnellschach-Landesmeisterin.

Die Unterliga-Mannschaft zeigt regelmäßig mit starken Leistungen auf.

Lukas Reiter, Oswald Weiler und Manfred 
Niederwieser (v.l.) kämpfen in der 2. Klasse 

West um Punkte.

Erfolgreiche Teilnehmer beim Lienz Open: V.l. Florian Pfurner, Rafaela 
Theurl, Kollege Michael Siebenhüner, Magnus Zanon, Robert  

Oberbichler, Dietmar Prantl und Großmeister Gudmundur Kjartansson

Sektion Schach 
SL Robert Oberbichler
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Bei den Österreichischen Judo-Meisterschaften U16 am 
Samstag, 15. April 2023, in Krems zeigte sich Jakob Unter-
rainer-Rautter von der Judo Union Raiffeisen Osttirol in Top-
Form. Er holte sich mit einem überzeugenden Auftritt die 
Bronzemedaille. 
Die Marktgemeinde Nußdorf-Debant gratuliert dem frischge-
backenen Bronzemedaillengewinner Jakob Unterrainer-Raut-
ter zu diesem großartigen Erfolg ganz herzlich. 
 

Die Osttirol-Delegation bei den U16-Meisterschaften in Krems: V.l. Benjamin  
Payer, Matthias und Jakob Unterrainer-Rautter, Franziska Oppeneiger und Judo- 

Obmann Leonhard Unterrainer (© Oliver Sellner/ÖJV)
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In der Wintersaison nahmen die 
Stockschützen an sechs Turnieren in 
Osttirol und Oberkärnten teil. Beim 
Auftakt, dem Dolomitentrophäen-
turnier in der Pfister, belegte unsere 

Herrenmannschaft den hervorragen-
den 2. Platz. Einen Gruppensieg und 
schlussendlich den zweiten 
Gesamtplatz sicherten sich 
die Spieler Rainer Anesi, 
Bernhard Lenzhofer, Chris-
tian Berger und Martin 
Pfurner (Foto). 
Am 24. Juni 2023 findet 
unser Nationales Turnier 
auf der Anlage bei der Ver-
einshütte statt. 
Auch veranstalten wir am 
20. Mai 2023 eben dort ein 
Marktschießen, bei dem 

wieder bis zu zehn Hobbymannschaf-
ten teilnehmen werden.

Sektion Stockschießen 
Sektionsleiterin Maria Pfurner

 
 
 
 
 
 
 

Im Herbst 2022 wurde in drei Grup-
pen das Training wieder aufgenom-
men. Unsere Sektion hatte coronabe-
dingt mit sehr vielen Abgängen zu 
kämpfen. 
Sehr erfreulich ist jedoch die Tatsa-
che, dass wir bei den Kindern gleich 
wieder 20 Neuzugänge zu verzeich-
nen haben und auch bei der Jugend 
und den Erwachsenen sind wir mit 
der Entwicklung recht zufrieden. 

Von den Schulen kamen auch wieder 
Anfragen, im Rahmen des Turnunter-
richtes Taekwondo vorzustellen und 
Schnupper-Kurse abzuhalten. 
Ebenso ist geplant, wieder Selbstver-
teidigungs-Kurse anzubieten und wir 
hoffen dadurch auch bei den Erwach-
senen die Zahl der Aktiven wieder 
deutlich zu erhöhen. 
Heuer wird auch wieder eine Meister-
gurt-Prüfung durchgeführt. Dabei ist 
zu bedenken, dass vom Einstieg in 
die Sportart Taekwondo bis zum 1. 
Dan (Meistergurt) ca. 10 Jahre Trai-
ning notwendig sind. 
Den Abschluss des Trainingsjahres 
(unser Trainingsjahr ist an das Schul-
jahr gekoppelt) bildet ein kleines 
Grillfest für alle Vereinsmitglieder, 
welches in einem privaten Garten ab-
gehalten wird. 
Danken möchten wir der Marktge-
meinde Nußdorf-Debant mit Bgm. 
Ing. Andreas Pfurner an der Spitze 
sowie dem ASVÖ Tirol mit Georg 
Nöckler für die große Unterstützung 
und allen Sektionen im Sportverein 
für die gute und kollegiale Zusam-
menarbeit.

Sektion Taekwondo 
Sektionsleiter Franz Bacher

Taekwondo-Kids mit viel Eifer beim Training

Judoka Jakob Unterrainer-Rautter 
überzeugt mit Medaille



 
 
 
 
 
 
 
 

Am 31. Jänner 2023 fand die Gene-
ralversammlung des Tennisclubs 
Nußdorf-Debant statt. Neben zahlrei-
chen Mitgliedern konnte Obfrau Mar-
tha Sailer Bgm. Ing. Andreas Pfurner, 
SV-Obmann Manfred Stotter, Georg 
Nöckler vom ASVÖ und Sportaus-
schuss-Obmann Philipp Lugger als 
Ehrengäste begrüßen.  
Die Wahl des Vorstandes stand an.  
Martha Sailer, Obfrau, Roland Kal-
ser, Obfrau-Stellvertreter, Mario Sai-
ler, Kassier, Erika Wibmer, Kassier-
Stellvertreterin, Lissy Ebner, Schrift-
führer-Stellvertreterin, Peter  

Mietschnig und Siegi Alberer, beide 
Rechnungsprüfer, konnten wieder für 
ein weiteres Jahr bestätigt werden. 
Neu hinzugekommen sind: Anna-
Marie Oberhauser, Schriftführerin 
und Julia Sint, Jugendwartin. 
Die Wahl wurde einstimmig ange-
nommen. Der Vorstand bedankte sich 
für das ausgesprochene Vertrauen. 

Nach einer Gedenkminute für 
die verstorbenen Mitglieder des 
TC, besonders den langjährigen 
Trainer Robert Wohlgemuth, 
folgte der Bericht über das Ver-
einsjahr sowie über alle Aktivi-
täten der Jahre 2021 und 2022. 
Ein Thema war der Neu- bzw. 
Zubau des Clubhauses mit Ter-
rasse. Großer Dank geht an die 
Gemeinde für die geleistete Un-
terstützung.  
 
Am Samstag, 25. März fand das 

Finalspiel des Wintercups „Dellacher 
OG“ statt. Insgesamt 12 Mannschaf-
ten aus Osttirol und Oberkärnten nah-
men daran teil. Spannende Gruppen-
spiele, Kreuzspiele und zum Schluss 
die Platzierungsspiele führten zum 
Finalspiel, das dann lautete: Union 
Thal gegen Irschen 2. Dieses span-
nende Spiel konnte am Ende die Uni-
on Thal für sich entscheiden und sich 
zum Sieger des Wintercups krönen. 
Das Spiel um Platz 3 konnte die 
Mannschaft aus Gaimberg gegen De-
bant 1 gewinnen. 
 
Die Wintersaison geht zu Ende. Die 
schön renovierte Tennishalle war u.a. 
mit dem Sonntags-Mix und vielen 
Einzel- und Doppelspielen gut ge-
bucht. Vielen Dank an die fleißigen 
TeilnehmerInnen.  
Der TC Nußdorf-Debant hofft auf ei-
ne erfolgreiche Sommersaison.

 

Unser Fuß-
ballverein 
legt schon 

seit vielen 
Jahren großen 

Wert auf die Nachwuchsarbeit. Des-
halb freuen wir uns sehr, dass wir in 
den heurigen Sommerferien erstmals 
ein Fußballcamp im Aguntstadion 
anbieten können.  
 
Der ehemalige, internationale Bun-
desligaprofi und Nationalteamspieler 
Michael Baur zeigt gemeinsam mit 
seinem top ausgebildeten Trainer-
team professionelle und altersgerech-
te Trainingsübungen. 

Alle fußballbegeisterten Mädchen 
und Jungs im Alter von 7 bis 14 Jah-
ren haben die Möglichkeit, vom 10. 
bis 13. Juli zu trainieren wie ein Pro-
fi. Dabei sollten das Spiel, die Freude 
an der Bewegung und der Spaß im 
Vordergrund stehen. 
 
Nutzt diese einmalige Gelegenheit, 
denn es gibt nur noch wenige Rest-
plätze! 
 
Nähere Infos und das Anmeldefor-
mular findet ihr unter dem folgen-
den Link: www.mb-fussballschule.at 
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Wintercup-Finalteilnehmer: V.l. Peter Simoner, Christoph Wallner, Jürgen Fuchs, Erwin Gasser, 
Michael Jungmann, René Goller, Gaby Salentinig, Roland Sommer 

V.l. Julia Sint, Lissy Ebner, Erika Wibmer, Roland Kalser, 
Martha Sailer, Mario Sailer, Anna-Marie Oberhauser

Obfrau Martha Sailer

 
Fußballcamp mit Michael Baur in Nußdorf-Debant
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Liebe Sportwagenfreunde und Fans 
des automobilen Spektakels! 
 
Im Folgenden präsentieren wir die 
Highlights unserer heurigen Saison: 
  

Frühjahrsausfahrt  
am 13. Mai  

(Großglockner-Runde) 
 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Prof. 
Jos Pirkner-Platz (Stadl-Glory) De-
bant. Das Motto lautet wie letztes 
Jahr „Keine Anmeldung sowie Ge-
bühr! Nur kommen und dabei sein!“ 
Wir freuen uns auf jeden Teilnehmer! 
  
Weiters fahren wir vom 1. bis 4. Juni 
zu unseren Freunden, den „Cabrio 
Cars Austria“, ins Burgenland und zu 
den „PS-Junkies“ nach Excalibur Ci-
ty in Tschechien. Wir werden dort ei-

ne Bison-Farm, das Oldtimer-Muse-
um und das Sportwagentreffen in 
Tschechien besuchen. 
  

Sportwagentreffen  
vom 13. bis 15.  Juli 

 
Am Donnerstag, den 13. Juli findet 
der Prosecco-Empfang in der Lienzer 
Tenne statt und wird von „Der Ostti-
roler“ musikalisch gestaltet. 
Am Freitag, den 14. Juli findet die 
Rundfahrt statt. Wir fahren zur größ-
ten Staumauer Österreichs, der Köln-
breinsperre, besichtigen anschließend 
das Porsche-Museum in Gmünd und 
schließen den Tag in der Hochstein-
hütte ab. 
Am Samstag, den 15. Juli ab 12.00 
Uhr findet die Autopräsentation am 
Hauptplatz Lienz statt. Anschließend 
fahren wir 
nach Heili-
genblut. Der 
Abschluss er-
folgt ab 19.00 
Uhr in der 
Lienzer Tenne 
und wir wer-
den von Mike 
Wanker musi-

kalisch unterhalten. 
Für das Sportwagentreffen haben sich 
schon mehrere Sportwagenfreunde 
aus dem In- und Ausland angekün-
digt. Außerdem freut es uns auch im-
mer viele heimische Sportwagenfa-
natiker begrüßen zu dürfen. Dadurch 
entsteht die Möglichkeit, sich mit 
Gleichgesinnten, Fans und Besuchern 
auszutauschen und neue Freund-
schaften zu schließen. Es ist jeder 
herzlich willkommen! 
  

Herbstausfahrt am  
16. September 

 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Prof. 
Jos Pirkner-Platz (Stadl-Glory) De-
bant. Die Fahrt geht nach Friaul, ge-
führt von Markus Planegger und es 
ist weder eine Anmeldung noch eine 

Gebühr nötig. Nur kommen 
und dabei sein!  
 
Genaue Infos zu unseren 
Ausfahrten findest du unter 
www.feueramasphalt.at.  
Zum Abschluss ein ganz 
besonderer Dank an alle 
unsere Gönner und Helfer!

56

Obmann Hans Kellner 
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Veranstaltungen

M A I
Wann? Wo? Was?

02. (DI) 19.30 Uhr Kultursaal Debant Filmvorführung „Auf alles, was uns glücklich macht“

12. (FR) 17.00 Uhr Mehrzwecksaal Nußdorf Muttertagsfeier Nußdorf

13. (SA)       ab 10.00 Uhr Abfahrt vor Pizzeria Glory Frühjahrsausfahrt Sportwagenfreunde (Glockner-Runde)

13. (SA) 15.00 Uhr Kultursaal Debant Muttertagsfeier Debant

20. (SA)       ab 13.00 Uhr Stocksportanlage Marktschießen der Stockschützen

20. (SA) 14.30 Uhr Marienstöckl Nußdorf Maiandacht der Schützenkompanie Nußdorf-Debant

29.05.-31.05.  18.00-06.00 Nußdorf Maibaumpassen der Freiwilligen Feuerwehr

J U N I
Wann? Wo? Was?

03. (SA) 11.00 Uhr Pfarrkirche Debant Firmung Nußdorf und Debant

04. (SO) 16.00 Uhr Kultursaal Debant CD-Präsentation Kinderchor Nußdorf

07. (MI) 19.00 Uhr Kultursaal Lavant Abschlusskonzert 1. und 3. Klasse Musikmittelschule

08. (DO) 09.00 Uhr Nußdorf Fronleichnamsprozession (Frühschoppen und Maibaumverlosung)

17. (SA)       ab 13.00 Uhr Sport-/Gemeindezentrum Schnupper-Sport-Tag des Sportvereins Nußdorf-Debant

18. (SO) 08.45 Uhr Debant Herz-Jesu-Prozession 

20. (DI) 19.00 Uhr Kultursaal Iselsberg Abschlusskonzert 2. und 4. Klasse Musikmittelschule

22. (DO) 20.00 Uhr Kultursaal Debant Kabarett mit Clemens Maria Schreiner

24. (SA) 08.00 Uhr Stocksportanlage Nationales Stockturnier der Stockschützen

25. (SO)       ab 10.00 Uhr Wohn- und Pflegeheim Frühschoppen der Marktmusikkapelle 

30. (FR)  09.00-12.00 Uhr Sport-/Gemeindezentrum Nationalpark-Partnerschulfest

J U L I 
Wann? Wo? Was?

01. (SA) 20.00 Uhr Stadl-Arena Konzert “Edmund”

02. (SO)       ab 11.00 Uhr Mecki’s Panoramastubn Almfestl mit “MK Dölsach” und “Dolomiten Express”

08. (SA)  10.00-18.00 Uhr Sport-/Gemeindezentrum Schulschlussfest

15. (SA) 19.30 Uhr Pfarrpark Debant Picknick-Konzert der Marktmusikkapelle

A U G U S T
Wann? Wo? Was?

05. (SA) Maria Luggau Kofelwallfahrt des Seelsorgeraumes Sonnseite

05./06. (SA/SO) Tennishalle Debant Bezirksmusikfest des Musikbezirkes Lienzer Talboden

16. (MI) 18.00 Uhr Pfarrpark Debant Open-Air Kasperltheater

20. (SO) Hofalm/Debanttal Almkirchtag - 11.00 Uhr Hl. Messe

S E P T E M B E R
Wann? Wo? Was?

03. (SO) 11.00 Uhr Gemeinde-Ruemitsch Gedenkmesse der Schützenkompanie
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GEBURTEN 
 
 
 
 
 
8 Geburten seit der letzten Kurier-Ausgabe 
Dazu wird mit freundlicher Erlaubnis veröffent-
licht: 
 
Elian, Sohn der Janine Aßmair und des Christof 
Gritzer, Debant 
 
Richtigstellung aus Kurier Nr. 104: 
Sofie Elena, Tochter der Carina Buchacher und 
des Julian Petutschnig, Debant

TODESFÄLLE 
 
 
 
 
 
 
Margaritta Mayer (81 Jahre), Wohn- und Pflegeheim N-D 

Klaus Gerhardt (74 Jahre), Wohn- und Pflegeheim N-D 
Anton Inwinkl (95 Jahre), Wohn- und Pflegeheim N-D 
Josef Oberlojer (81 Jahre), Wohn- und Pflegeheim N-D 
Ingo Draschl (54 Jahre), Debant 
Rita Moser (74 Jahre), Wohn- und Pflegeheim N-D 
Berta Schneider (86 Jahre), Wohn- und Pflegeheim N-D 
Martina Mitterberger (92 Jahre), Wohn- und Pflegeheim 

Nußdorf-Debant 
Martina Donner (68 Jahre), Debant 
Walter Goller (91 Jahre), Debant 
Paulina Glieber (88 Jahre), Wohn- und Pflegeheim N-D 
Leo Bondorfer (59 Jahre), Nußdorf 
Franz Unterwainig (73 Jahre), Debant 
Barbara Mandler (100 Jahre), Debant 
Ludwig Fischl (95 Jahre), Wohn- und Pflegeheim N-D 

Raimund Senfter (71 Jahre), Debant

Das Standesamt registriert

VEREHELICHUNGEN/ 

VERPARTNERUNGEN 

 
 
 
 
1 Hochzeit seit der letzten Kurier-Ausgabe 
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Serviceleistungen und Informationen  
der Marktgemeinde Nußdorf-Debant

LÄRMVERORDNUNG 
 

Für die Marktgemeinde Nußdorf-Debant gilt im Zeitraum vom 1. Mai bis 30. September jeden Jahres eine 
LÄRMVERORDNUNG, die wir in Erinnerung rufen dürfen:  
Gestützt auf § 2 des Landes-Polizeigesetzes, LGBl. Nr. 60/1976, wird zur Hintanhaltung ungebührlicher Lärmbeläs -
tigung im Ortsgebiet von Nußdorf-Debant sowie im Bereich der Wochenendsiedlung Faschingalm verordnet, dass 
Motorrasenmäher, Kreissägen und andere lärmerzeugende Maschinen und Geräte vom 1. Mai bis zum 30. Septem-
ber nur in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 19.00 Uhr in Betrieb genommen werden dürfen. 
An Sonn- und Feiertagen ist das Inbetriebnehmen der genannten Maschinen und Geräte ganztägig während des gan-
zen Jahres untersagt. 
Ausgenommen von diesen Beschränkungen sind Maschinen und Geräte, die auf Baustellen und in der Landwirt-
schaft sowie für die Betreuung und Pflege der Sport-, Park- und Grünanlagen der Marktgemeinde Nußdorf-Debant 
im Einsatz stehen. 

TIROL-ZUSCHUSS 
 
Der Tirol-Zuschuss, der von 1. April bis 31. Oktober 2023 beantragt werden kann, setzt sich aus dem Wohn- und 
Heizkostenzuschuss 2023 zusammen. Durch diese Entlastungsmaßnahme werden betroffene Tiroler Haushalte mit 
geringem und mittlerem Einkommen gezielt bei den Wohn-, Heiz- und Energiekosten unterstützt. 
Wichtiger Hinweis: Wenn Ihnen der Heizkosten- oder Energiekostenzuschuss 2022 ausgezahlt wurde, bekom-
men Sie ein personalisiertes Schreiben bzw. einen Folgeantrag zugeschickt – dieser muss samt der ausgefüllten 
Datenschutzerklärung an das Land Tirol retourniert werden. 
Auch PensionistInnen mit Bezug der Ausgleichszulage, welche im Vorjahr den Heiz- und Energiekostenzuschuss 
automatisch erhalten haben, müssen heuer den zugesandten Folgeantrag ausfüllen und retournieren. 
Es besteht außerdem die Möglichkeit, die ausgefüllten Anträge am Marktgemeindeamt Bürgerservice/Soziales ab-
zugeben. 
Genaue Informationen bzw. Richtlinien finden Sie im Internet unter www.tirol.gv.at/gesellschaft-
soziales/soziales/tirol-zuschuss/. 
 

ENTLASTUNGEN 
 
Die derzeitige Teuerungswelle ist auch in Tirol zu spüren. Vonseiten des Bundes und des Landes gab und gibt es ver-
schiedene Förderungen für unterschiedliche Zielgruppen, sodass finanzielle Belastungen bestmöglich abgefedert 
und Sorgen aufgefangen werden sollen. 
Eine genaue Übersicht aller Möglichkeiten findet sich auf www.tirol.gv.at/entlastungen.  
 

Bürgerservice-Sozialreferat 
Angelika Inmann, Sprechstunden: Mo-Do 08.00-11.00 Uhr 

Tel.: 62222-80, mail: a.inmann@nussdorf-debant.at 

REISEPASS UND PERSONALAUSWEIS 
 
g Erledigung Ihres Reisepass- oder Personalausweis-Antrages direkt am Gemeindeamt 
g Abwicklung des Antragsverfahrens über das Gemeindeamt  
g Das Reisedokument wird Ihnen per Post binnen 5 bis 7 Werktagen übermittelt.  

                   Parteienverkehr: Marktgemeindeamt - Zimmer 2 - Manfred Stotter 

                   MO-FR           08.00 - 12.30 Uhr 

                   DI                   15.00 - 17.00 Uhr 

                   DO                 16.00 - 18.00 Uhr 

                   Telefon: 04852/62222-77 

                   e-mail: m.stotter@nussdorf-debant.at 
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